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Schacht führt nach Paris
Die Weltausstellung gestern durch Staatspräsident Lebrun eröffnet

Berlin , 25 . Mai .

Reichswirtschaftsminister und Reichsbankpräsident Dr .
Schacht begibt sich heute mit dem Flugzeug nach Paris zur
Eröffnung des Deutschen Hauses auf der Internationalen
Ausstellung Paris 1937 , die am 25 . Mai stattfindet . Der
Aufenthalt des Dr . Schacht in Paris wird sich voraussicht¬
lich auf drei Tage belaufen .

Am Mittwoch übertragen alle Reichssender mit Aus¬
nahme des Deutschlandsenders in der Zeit von 11 Uhr bis
etwa 12 . 15 Uhr die feierliche Eröffnung des Deutschen
Hauses auf der Weltausstellung in Paris . Die Er¬
öffnungsansprache hält Reichswirtschaftsminister Dr .
Schacht .

( R . ) Paris , 25 . Mai .

Am Montagnachmittag wurde die „ Internationale Ausstel¬
lung Paris 1937 , Kunst und Technik im modernen Leben " von
Staatspräsident Lebrun feierlich eröffnet .

Noch den ganzen Vormittag über wurde auf dem Gelände
der Pariser Weltausstellung fieberhaft gearbeitet , um wenig¬
stens notdürftig die Kulissen ausgestellt zu haben , wenn der
Präsident der Republik die Weltausstellung eröffnen wollte .
Gewiß , was man in Monaten versäumt hatte , konnte nicht in
wenigen Stunden aufgeholt werden . Aber die Gartenanlagen
und wenigstens der Beginn der eigentlichen Feststraße sollten
so weit fertiggestellt sein , daß die hohen Gäste doch einige
Schritte durch das Ausstellungsgelände tun konnten . Die an
den Rückstand der Bauarbeiten mahnenden Gerüste wurden
mit Tüchern bespannt . Selbst die zwischen den Flügeln
des Trocadero hervorragende „ Friedenssäule " war nicht fertig
geworden , weshalb man ihre Spize durch Trikoloren verhüllte .

Zwei Züge der Republikanischen Garde in ihren napoleoni
schen Uniformen gaben dem Präsidenten der Republik auf
seiner Fahrt nach dem Museum der modernen Künste das Ge =
leit . Dort erwarteten ihn Ministerpräsident Blum , Handels¬
minister Bastid , die Chefs der diplomatischen Missionen und
die Ausstellungskommissare der beteiligten Länder . Nach ihrer
Begrüßung begab sich Präsident Lebrun zunächst zur „ Friedens¬
säule " , um dann mit seinem Gefolge die breite Freitreppe des
Trocadero hinabzusteigen , an der Mobilgarde Spalier bildete .
Vorbei am Deutschen Haus und am belgischen Pavillon
führte dieser „ Rundgang " zur Jenabrücke , wo der Staats¬
präsident in einem Motorboot der Kriegsmarine Plaz nahm ,
während die übrigen Herren seiner Begleitung in weiteren
Motorbooten folgten . Mit einer Fahrt auf der Seine am
Ausstellungsgelände entlang fand dessen Besichtigung ihr Ende .

Da die Ausstellung erst heute für das Publikum freigegeben
wird wenn auch nur für einige Stunden waren die
Straßen zwischen den Pavillons völlig menschenleer .
Die Polizei hatte nicht einmal die Bauarbeiter zugelassen , da
man anscheinend kommunistische Demonstrationen befürchtete .
Von der Concorde -Brücke begab sich der Staatspräsident mit
den von ihm geladenen Ehrengästen in den großen Saal des
Grand Palais , wo er mit einer Ansprache die Weltausstel¬
lung für eröffnet erklärte .

- -

Kronprinz Michael in Warschau eingetroffen

Vom Außenminister Bed an der Spize einer aus Vertretern
aller höheren Staatsbehörden bestehenden Empfangsabordnung
begrüßt , traf der rumänische Thronfolger Michael am Montag =
vormittag in Warschau ein . Kronprinz Michael hat sich in das
Palais des polnischen Staatspräsidenten , dessen Gast er ist ,
begeben .

Beschämende Vorfälle beim Länderspiel in Wien
Gummiknüppel gegen die Zuschauer - „Baterländische Front " provoziert durch Flugzettel

=

Wien , 25 . Mai .

Das Handball - Länderspiel Deutsch
land Oesterreich , das am Sonntagnachmittag im
dichtbesetzten Stadion ausgetragen wurde man schätzt
die Zahl der Zuschauer auf 45 000 und das , wie bereits
gemeldet , mit einem großen Sieg der reichsdeutschen
Mannschaft endete , ist bedauerlicherweise nicht ohne
Zwischenfälle verlaufen . Schon während des Spieles wur¬
den verschiedene Verhaftungen vorgenommen .

Bei der Abfahrt der reichsdeutschen Mannschaft kam es
dann zu stürmischen Ovationen der Menge ,
die von der zumeist berittenen Polizei immer wieder zer¬
streut wurden . Die Kundgebungen ähnelten zum Teil
beinahe denen beim Empfang des Reichsaußenministers
von Neurath im Februar d . I . Vom Stadion , die Haupt¬
allee des Praters entlang bis zum Praterstern , umjäumte
die Menge Kopf an Kopf den Abfahrtsweg , wobei immer
wieder Heil - Rufe ertönten .

Während allgemein festzustellen war , daß die Polizei¬
beamten sich offensichtlich Mühe gaben , die Ordnung ohne
Gewaltanwendung aufrechtzuerhalten , machten verschiedene
Wachleute von dem Gummifnüppel und sogar vom Säbel
Gebrauch . In regelmäßigem Abstand waren nicht nur
Ueberfall - Kommandos , sondern auch die bekannten ver¬
gitterten Wagen zum Abtransport von Verhafteten bereit¬
gestellt . Die Zahl der Festgenommenen steht zur Zeit noch
nicht fest , dürfte aber gegen 100 betragen .

Zu diesen Vorfällen gab 4 - Brigadeführer Herrmann ,
der Führer der reichsdeutschen Mannschaft , dem Vertreter
des Deutschen Nachrichtenbüros folgende Erklärung ab :

, ,Die Verstümmelung meiner Bankettrede
durch die österreichische politische Korrespondenz entspricht
ganz der Art , wie man sich von österreichischer offizieller
Seite die beiden vergangenen Tage um die Hissung
der Flaggen und das Abspielen der Hymnen
herumzudrücken und Dinge zum Gegenstand von Verhand¬
lungen zu machen versuchte , die im internationalen Sport¬
verkehr eine Selbstverständlichkeit sind .

In einer Kritik der Vorkommnisse außerhalb des
Spielfeldes in meiner Bankettrede zielte ich lediglich auf
das Verhalten der 10 000 Mitglieder der Vaterländischen
Front ab , die nachweislich auf Befehl den würdigen und
glatten Verlauf des Länderkampfes verhindern sollten .
Die Zwischenfälle auf den Tribünen entstanden erst , als
von dieser Seite Flugzettel verteilt wurden mit gehässigen
Schmähungen des nationalsozialistischen Deutschland .

Was wenig den österreichischen Stellen nicht ins

Brogramm paßte , aber doch nicht verhindert werden konnte ,

war das begeisterte Bekenntnis von 50 000 Menschen zum
deutschen Mutterland , mit dem sie sich durch Sprache ,
Kultur und Geschichte verbunden fühlen . "

Vorstehende Erklärung wurde auch der österreichischen
Amtlichen Nachrichtenstelle zur Kenntnis gebracht . Der
Führer der reichsdeutschen Mannschaft hat es abgelehnt .
an dem vorgesehenen Empfang seiner Mannschaft beim
Wiener Bürgermeister Schmit teilzunehmen , bevor nicht
eine Richtigstellung von österreichischer Seite erfolge .

*

Das Vorgehen der verantwortlichen Wiener Behörden ,
das dem völkerverbindenden Charakter des Sports schon
an sich widerspricht , ist auch mit dem Geist und Inhalt des
Juliabkommens nicht zu vereinbaren . Auch jene Kreise ,
denen die bestellten ,, Demonstranten " der „ Vaterländischen
Front " nahestehen , werden es nicht aus der Welt schaffen
können , daß die Deutschen diesseits und jenseits der Grenze

fich verbunden fühlen in Voltstum, Kultur und Sprache!
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Neville Chamberlain
der Mann , der England regieren wird

Wahrscheinlich am 28 . dieses Monats tritt der engli¬
sche Ministerpräsident Baldwin von seinem Besten
zurück . Es steht endgültig fest , daß der jetzige Schah¬
fanzler , Neville Chamberlain , sein Nachfol =

ger wird . Der nachstehende Artikel vermittelt ein Bild
dieses britischen Staatsmannes .

Die Tribünen des engen , dunklen Saales , in dem alle
Probleme des weltweiten britischen Imperiums entschieden
werden , des „ House of Commons " , des Unterhauses ,
sind bis auf den letzten Platz gefüllt . Mit Unruhe und
Spannung schauen die vollzählig versammelten Mitglieder
auf die berühmte Bank , auf die Bank der Minister , neu¬

gierig und gespannt recken die Damen auf den Tribünen
ihre Köpfe nach dem Premier Baldwin , der den Saal be =
tritt , und ein Raunen geht durch das Haus , als ein hoher ,
schmaler , grauhaariger , ein wenig altmodischer Herr sich
zur Ministerbank begibt : Neville Chamberlain ,
der Schazkanzler Großbritanniens , der Kronprinz für den
Premierposten , der Letzte einer großen Dynastie von Poli¬
tifern , Träger eines Namens , der in England legendär
geworden ist . Das Budget des britischen Imperiums trägt
er in einem roten Koffer , und es ist in guten , sicheren , vor¬
sichtigen Händen .

Vorsichtig und behutsam ist auch seine Rede , mit Un¬
ruhe und Spannung vom ganzen englischen Volk erwartet ,
diese Rede über die englischen Rüstungsforderungen . Klar ,
einfach und ruhig legt der Schazkanzler seine Gründe dar ,
vorsichtig und diskret , während er zerstreut seine Augen¬
gläser putt , nennt er dann die Summe , die ungeheure
Summe 1500 Millionen Pfund . Auf¬
regung im Saal . Der Erste auf der Ministerbank , der
Premier Baldwin , legt gespannt und aufmerksam seine
Hand ans Ohr , um besser die Begründung seines Erben
hören zu können . Der Schazkanzler achtet auf nichts . Aus
seiner Tasche zieht er einen kleinen gedruckten Zettel , ein
ganz gewöhnliches Kalenderblatt , mit einem Zitat
für den Tag . Am Morgen vor der großen Rede hat er es
gefunden , hat es in die Tasche gesteckt und an seine Gegner
von der Opposition gedacht , denen er es zwischen zwei
schmerzlichen , unangenehmen Zahlen zur Zerstreuung und
Erheiterung vorlesen wird . Ein fleiner , alter Trick vieler
englischer Parlamentarier . Für fünf Minuten hat der
Schazkanzler die Lacher auf seiner Seite und gute Stim =
mung für seine gefährlichen Ziffern .

Im allgemeinen sind die Tribünen nur wenig besucht ,
wenn Neville Chamberlain spricht . Es gibt keine Sen
sation , teine interessanten Rededuelle . Klar , genau ,
einfach und manchmal ein wenig humorvoll , setzt der
Schazkanzler seine Pläne auseinander und verteidigt sie .
Ganz und gar nicht der Sohn seines stürmischen , leiden¬
schaftlichen , rücksichtslosen Vaters , der England erschütterte
jedesmal , wenn er sprach , der gefürchtete Gegner aller
Routiniers , aller Konventionellen , Joe Chamberlain , der
selfmademan aus Birmingham , Ahnherr der Dynastie .

Wie eine Kanonenkugel ist er in die Erinnerung der eng¬
lischen Geschichte eingegangen , während viele Premiere nur
noch in den Staatskalendern zu finden sind . Sein ganzes
Leben war ein Kampf um den „ Premier “ . Der tempe¬
ramentvolle, unruhige Joe fonnte es niemals werden, sein

-

Links : Kreuzer „ Ashigara " in Kiel . Gestern vormittag lief der japanische Kreuzer „ Ashigara " unter feierlichemSalutwechsel zu einem achttägigen Besuch in den Reichstriegshafen Riel ein . Der Kreuzer auf der Fahrt durch
die Holtenauer Schleuse . Rechts : Milliardär John Rockefeller gestorben . John Davison Rockefeller , einerder reichsten Männer der Welt , starb in seinem Heim in Florida im Alter von 98 Jahren . (2 Zander -Archiv , K. )



Tegter Sohn , zurückhaltender , vorsichtiger , konservativer ,
nüchterner , wird den Traum verwirklichen und die Dy =
nastie Chamberlain zum Siege führen , nach einer
zögernden , späten , aber dann um so glanzvolleren
Karriere .

Der Letzte der Chamberlains war gar nicht für die
Politik bestimmt . Wie viele Söhne großer englischer Väter
erbte er zwar einen Unterhaussiz , aber zwanzig Jahre
lang wußte niemand viel von dem Träger des großen
Namens , Als sein Bruder Austen mit Würde und
Monokel als Schazkanzler in der Downing Street Nr . 11
einzog , als Sir Austen in Genf mit Eleganz und einer
Orchidee im Knopfloch diplomatischen Schick demonstrierte ,
war Neville ein Engländer im Metallhandel ; als sein
Bruder seine Zeit zwischen Parlamentsreden und diplo¬
matischen Frühstücken verbrachte , war Neville mit Bilan¬

zen, Statiſtiken , Preisen , Kursen und Aktien beschäftigt.
Birmingham , die Wiege für den Ruhm der Chamberlains ,
in der Joe die ersten Stufen seiner turbulenten politischen
Leiter heraufstieg , hob man auch den letzten Chamberlain
in den Sattel der Politik . Er wird Magistratsrat , Bürger
meister der Millionenstadt , und Lloyd George beruft ihn
an die Spitze des wichtigen National Service . Vier Jahre
später ist er Gesundheitsminister . Sein Gastspiel als
Schazkanzler ist kurz . Aber die Konservativen rufen den
umsichtigen in Finanzdingen erfahrenen und geschickten
Chamberlain wieder auf diesen wichtigen Posten , dessen
Verantwortung in den Zeiten schwerer Geldkrisen be¬
sonders schwierig ist .

Wenn in den frühen Morgenstunden ein hochgewach =
sener , schlanker , einfacher , etwas strenger alter Herr das
Haus in der Eaton Square verläßt , wird jeder , der ihm
begegnet , an einen gutfituierten Engländer aus einer der
großen Industriestädte in der Provinz denken . Neville

Chamberlain ist weder so faszinierend wie sein Vater noch
so elegant und amüsant wie sein Bruder . Ein schlichter ,

Vorschlußrunde zur Deutschen Fußball - Meisterschaft

Für die am 6. Juni zur Durchführung gelangende Vorschluß¬
runde um die Deutsche Fußballmeisterschaft zwischen den vier
Gaugruppenfiegern 1. FC . Nürnberg , Schalke 04 , Hamburger
EV . und VfB . Stuttgart wurden die Paarungen wie folgt
angelegt :

in Berlin : 1. FC . Nürnberg - Hamburger SV . (Schieds¬
richter Zacher -Berlin ) ;

in Köln : VfB . Stuttgart
Gärtner - Mühlhausen ) .

Schalke 04 ( Schiedsrichter

offener , unermüdlicher Arbeiter , sicher ein wenig altmodisch
und phantasielos , aber gewissenhaft und pflichtbewußt .
, , Ein guter Beamter , ohne Erfindungsgeist und Menschlich¬
feit , ohne Phantasie und Gewandtheit , aber fein selb¬
ständiger , origineller Staatsmann " , sagt die Opposition .
Etwas Aehnliches hat man auch Baldwin vorgeworfen bis
zum Tage , wo er schwierigste Umstände mit Taft und Ge¬
schicklichkeit gemeistert hat . Wenn der beinahe 68jährige
Chamberlain nachmittags sein Amt verläßt , ist seine Auf¬
gabe noch lange nicht getan . Vor Mitternacht erlischt das
Licht in seinem Arbeitszimmer nicht . Bescheiden und ein¬
fach wie er auftritt , ist auch sein privates Leben . In allen
freien Stunden steht man den Schatzkanzler des britischen
Reiches im Lederzeug , mit Angelruten , nach seinem Land¬
haus fahren und dem geliebten Sport huldigen . Der
Schazkanzler liebt die Natur . Der große Geldmann des
britischen Imperiums ist ein begeisterter Vogelliebhaber .
Der Mann , der Ausgaben von 550 Millionen vorschlägt ,
fann in seinen Berechnungen durch das Lied einer Nachtis
gall zerstreut werden . Eines Tages fand er auf dem Wege
zur Downing Street im St . James Park einen seltenen
Vogel . Zwei Stunden verbrachte der würdige alte Herr
damit , das Nest zu suchen . Es war der Tag , an dem die
Budgetrede bevorstand .

In der Straße der Macht , in der Straße der Ministe
rien , in der Downing Street , wird man umziehen . Bald¬
win verläßt das Haus Nr . 10 und Chamberlain wird der
neue Mieter sein . Auf der berühmten Bant im Unter¬
haus wird ein anderer an der Spizze sizzen , der 68jährige
Neville , der Lehte der Chamberlains wird in einigen
Tagen der „ Premier “ Großbritanniens werden .

Flottenübungen vor „ Kraft durch Freude "

Am 4 . Juni finden in der Nordsee bei Helgoland
Vorführungen der Flotte statt , an denen das Panzerschiff
, ,Admiral Graf Spee " , die Kreuzer „ Leipzig “ und „ Karls¬
ruhe " , mehrere Torpedoboote , Geleitboote und Untersee¬
boote sowie Marineluftstreitkräfte teilnehmen .

Um einer großen Zahl von Volksgenossen Gelegenheit
zu geben , diesen Vorführungen aus nächster Nähe beizu¬
wohnen , werden voraussichtlich folgende Zuschauerdampfer
beteiligt sein :

1. Die Norwegen - Dampfer der NS . -Gemeinschaft , , Kraft
durch Freude " , ,Monte Sarmiento " , „ Sierra "
Cordoba " . „ Stuttgart " , " Der Deutsche " ,

Oceana " mit rund 6000 Fahrgästen aus Berlin ,
Sachsen , Thüringen , Westfalen , Schlesien .

2. Dampfer , , Cobra " der Hapag ab Hamburg .
3. Dampfer Roland " des Lloyd ab Bremerhaven .
4. Dampfer „ Glück auf " des Lloyd ab Wilhelmshaven .

Zur Unterrichtung der Teilnehmer wird das Ober¬
kommando der Kriegsmarine auf jedem Dampfer je einen
Offizier und zwei Ünteroffiziere oder Mannschaften Sig¬
nalpersonal fommandieren .
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Die Einschiffung auf den Seebäderdampfern , , Cobra " .
„Roland " und „ Glückauf " ist durch Vermittlung der NS. ¬
Gemeinschaft Kraft durch Freude " , Amt Reisen und

Wandern , möglich . Sie erfolgt am frühen Morgen des
4. Juni 1937 in Hamburg , Bremerhaven oder Wilhelms¬
haven , Ausschiffung abends in denselben Häfen .

Neues Haus für Mutterliebe in Thüringen

otz . Im Luftkurort Elgersburg im Thüringer Wald
wurde durch Gauleiter Saudel ein neues gaueigenes Mütter¬
Erholungsheim seiner Bestimmung übergeben . Es erhielt den
Namen Haus Mutterliebe " . Das Heim besteht aus zwet rillen¬
artigen Gebäuden und soll jeweils 40 Mütter und 25 Säuglinge
zu vierwöchigen Kuren aufnehmen , und zwar dient ein Haus
den Müttern , während das andere für die Säuglinge vorge¬
sehen ist . Auf vorbildliche hygienische Einrichtungen wurde
größter Wert gelegt . Das Haus der Mütter zeichnet sich außer¬
dem durch Bequemlichkeit und gediegene Ausstattung aus . Da
demnächst in Greiz ein weiteres Heim der NSV . eingeweiht
wird , kann Thüringen von fünfzehn gaueigenen NSV . -Heimen
des Reichsgebietes drei für sich in Anspruch nehmen .

Militärische Zusammenarbeit England - Tochterländer
. Schutz der Handelsstraßen ist das Wichtigste " - Einheitliche Ausbildung

London , 25 . Mai .

Der englische Verteidigungsminister Sir Thomas
Instip machte in einer Sigung des britischen Reichspresse
verbandes in London bemerkenswerte Mitteilungen über
das Vorliegen weitgehender Pläne für die
militärische Zusammenarbeit zwischen Eng¬
land und den Dominien zu Lande , zu Wasser und
in der Luft .

Inskip erklärte zunächst , daß es ein Fehler sei , wenn
man behauptete , die Hauptgefahr für England oder das
britische Reich sei in einem Luftangriff zu sehen. Das
wichtigste sei der Schuh der englischen Handels¬
straßen , der gemeinsam von den Flotten - und Luft¬
streitfräften ausgeübt werde . Dahingehende Pläne , die
auch die Mitarbeit der Dominien umfaßten , seien im
voraus fertiggestellt worden und würden jedem etwaigen
Notfall gerecht werden . Es bliebe nur noch wenig zu tun
übrig , um die Vereinbarungen für eine Koordinierung der
Luft - , Land - und Seestreitkräfte in den Dominien und in
England sowie für die Vereinheitlichung der
Ausbildung und Ausrüstung fertigzustellen .
Was England selbst betreffe , so habe es seine industrielle
Mobilmachung zum Zwecke der Aufrüstung nunmehr zu

Ende geführt . Das englische Aufrüstungsprogramm sei
zur Zeit in vollem Gange . In den betreffenden Aemtern
werde mit Hochdruck gearbeitet . Das Personal sei in be

deutendem Umfange vermehrt worden .
Die Reichskonferenz behandelte in ihrer Sizung am

Montag die Frage der Reichsverteidigung und die damit
zusammenhängende Frage der Wiederaufrüstung . Wie
Baldwin seinerzeit bekanntgab , wird sich die Konferenz
mit der Frage beschäftigen , wie eine flare Zusammen¬
fassung der Politik der verschiedenen Dominions erfolgen
kann , um der Sache des Friedens zu helfen . Die Be¬
sprechung am Montag wurde mit einer Rede des Ver¬
teidigungsministers Sir Thomas Inskip eröffnet . Er gab
einen umfassenden Ueberblick über die Schwierigkeiten

und Fragen , die mit einer angemessenen Verteidigung des
britischen Reiches verknüpft sind . Ferner äußerte er sich
über die Fortschritte der britischen Wiederaufrüstung und
behandelte in diesem Zusammenhang ausführlich die
wirtschaftliche Seite dieser Maßnahme .

An der Aussprache beteiligten sich besonders der austra

lische und der kanadische Verteidigungsminister , die auf die

besonderen Bedürfnisse ihrer Länder hinwiesen . Die
übrigen Vertreter der Dominions werden ihren Stand¬
punkt voraussichtlich am Dienstag bekanntgeben .

Das Deutsche Haus auf der Weltausstellung
Kein Pavillon aller Nationen , die auf dieser Internationa¬

len Ausstellung Paris 1937 , Kunst und Technik im modernen
Leben “ vertreten sind , repräsentiert so sehr handwerkliche ,
fünstlerische und industrielle Wertarbeit wie gerade der
deutsche . Der Bau dieses stolzen Hauses wurde , soweit es
irgend anging , von deutschen Arbeitern mit deut
schen Wertstoffen durchgeführt . Nur an den Fundamen¬
tierungs - und Transportarbeiten waren französische Firmen
beteiligt .

Rund 10 000 Tonnen Material , darunter allein 3000 Ton¬
nen Steine und 2800 Tonnen Stahl wurden auf etwa 1000
Eisenbahnwagen von Deutschland nach Paris geschafft . 3eit¬
weise waren über 900 deutsche Arbeiter beim Bau beschäftigt .
Dabei erfolgte seine Durchführung mit einer Schnelligkeit und
Pünktlichkeit , die das Erstaunen aller Sachverständigen her¬
vorrief . Erst am 16 . Januar wurde der Grundstein zum Deut¬
schen Haus gelegt und schon am 6. April konnte das Richtfest
gefeiert werden .

Meisterwerk deutscher Architekten

54 Meter hoch ragt der rechteckige Turm des von Professor
Albert Speer geschaffenen Bauwerks . Durch die Lage des
Baugeländes gezwungen , hatten er und seine Mitarbeiter hier¬
bei eine Meisterleistung zu vollbringen , die auf der ganzen
Ausstellung nicht ihresgleichen hat , unter dem Deutschen
Haus hindurch zieht sich die Avenue de Tokio , die in ihrer
ganzen Breite überbrückt werden mußte . Auf den gewaltigen
Sockeln , die ihrerseits wieder auf 500 Eisenbetonträgern , teil¬
weise bis zu 20 Meter tief in die Erde versenkt , ruhen , lasten
die Querträger des Turmes , die allein ein Gewicht von 400
Tonnen aufweisen . Auf ihnen erheben sich acht Stahlpfeiler ,

deren Verkleidung aus fannelierten Steinplatten , die Zwischen
räume mit farbigen Mosaikplatten ausgelegt , die Wucht und
gebändigte Kraft dieses Turmes um so plastischer hervortreten
Tassen .

Von der Ehrenhalle im Erdgeschoß des Turmes aus betritt
man den eigentlichen Ausstellungsraum , eine gewaltige , 140
Meter lange , 22 Meter breite und 24 Meter hohe Halle , deren
Inneneinrichtung von Professor Woldemar Brinkmann geschaffen
wurde . Keine Stockwerke , Zwischenwände oder Einbauten hem¬
men den Blick des Besuchers , der vom ersten Augenblick an von
der vornehmen Schlichtheit dieser Halle gefesselt wird , in der
das neue Deutschland den Gästen aus aller Welt einen Quer¬
schnitt durch seine nationalen und völkischen Kräfte , seine Wirt¬
schaft , seine Kunst , sein Volkstum , seine Landschaft gibt .

Bodenbelag , Treppen , Schmucgitter , Wände alle sind aus
deutschen Baustoffen . Die Mittelläufer sind aus synthetischem
Gummi ( Buna ) gefertigt , die Holzbrüstungen der Wände mit
synthetischen deutschen Lacken behandelt .

Erlesene deutsche Kunst

In wohlbegründeter Absicht haben deutsche Künstler ganz
besondere Ehrenpläge im Deutschen Haus in Paris erhalten .
Zu beiden Seiten der dem Turm vorgelagerten Treppen stehen
die bekannten Bronzegruppen des Bildhauers Thorat , in der
Mitte der Ehrenhalle erhebt sich die Bronzefigur „ Genius " des
Bildhauers Georg Kolbe . Professor Max Unold schuf die
Mosaikhoheitszeichen , die über den Eingangstüren des Ausstel¬
lungsraumes leuchten . Rechts und links von ihnen fesseln die
figürlichen Mosaikgruppen Schwarzers Arbeit “ und „ Kraft
durch Freude " . 22 Gemälde an den Wänden der Halle führen

tere Gruppen zeigen , ,Mutter und Kind " mit deutschem Spiel¬
zeug , das sowohl nach Form wie technischer Vollkommenheit

in aller Welt beliebt und verbreitet ist ; ferner deutsche Drucke
und Bücher , die nicht nur einen Begriff vom neuen geistigen
Schaffen Deutschlands , sondern auch von den Formen modernen
Gestaltungswillens in der Heimat Gutenbergs geben . Professor
Troost , Professor Brinkmann und andere Architekten sind durch
kostbare Möbel vertreten .

Fernsehstube und Dachgarten

In dem Zwischengeschoß unter dem Podium der erhöhten
Rückseite der Halle ist ein weiteres Wunder deutscher Technik
eingebaut : der Fernseh - und Sprechraum der Deutschen Reichs¬
post . Hier befindet sich auch ein Kino mit 240 Sigplägen , in

dem Filme von deutscher Art und Arbeit gezeigt werden . Außer
dem ist hier die Auskunftsstelle untergebracht , die jedem Bes
sucher über jeden ausgestellten Gegenstand jede gewünschte Aus¬
funft geben wird .

Das Dach der Halle , von dem man einen hervorragenden
Rundblick über das Ausstellungsgelände , die Seine und die

Stadt Paris genießt , ist in seinem vorderen Teil , unterhalb des
Turms , Zwecken des Restaurants vorbehalten . Hoch über dem
Lärm der Straßen sizen hier die Gäste des Deutschen Hauses
unter dem Schuh breiter Marquisen , während der Dachgarten

selbst mit Hecken und Springbrunnen geschmückt ist . Beiderseits
des Oberlichts schließen sich Dachpromenaden an , an denen die
Reichsbahn für das schöne Deutschland wirbt . Am Ende des
Daches hat der Verband deutscher Pflanzenzüchter einen
geradezu märchenhaften Blumengarten angelegt .

Im Gegensatz zu den meisten anderen Bauten dieser Aus¬

stellung ist das Deutsche Haus nicht als Provisorium, sondern
als Bauwerk von bleibendem Wert entstanden . Wie ein Syme
bol urwüchsiger Aufwärtsbewegung ragt der gewaltige Turm
und die ihm angegliederte Halle ein Torwächter neben der
Brücke verbindet die einladende Geste mit schlichter Würde .-

Urlaub - der Politische Leiter springt ein
otz . In Alexisbad am Harz hatten sich 350 Betriebs

führer des Gaues Magdeburg - Anhalt versamelt , um Vorträge
maßgeblicher Wirtschaftsfachleute der Partei zu hören . Vor

ihnen sprach zum Schluß der Arbeitstagung Gauleiter und

Reichsstatthalter Jordan und gab eine Anordnung bekannt ,
nach der jetzt jeder Hauptamtliche Politische Leiter im Gau
Magdeburg -Anhalt vierzehn Tage in jedem Jahre in
einem Wirtschaftsbetrieb praktisch zu arbeie
ten hat . Der dadurch für diese Zeit frei werdende Arbeits¬
famerad geht unter Beibehaltung des vollen Lohnes mit „ Kraft
durch Freude " auf Urlaub . Der Gauleiter gab außerdem der
Hoffnung Ausdruck , daß alle hauptamtlichen Leiter auch in den
Gliederungen der Partei diesem Beispiel folgen möchten . Nach
einer weiteren Verfügung soll innerhalb von sechs Jahren in
einem landschaftlich schönen Teil des Gaues eine Schule
des Sozialismus errichtet werden , in der sich Betriebs¬
führer und Gefolgschaftsmitglieder regelmäßig treffen , um sich
näher kennenzulernen und alles das in die Tat umzusehen , was
die Tagung in Alexisbad jezt an wertvollen Gedanken und An¬
regungen vermittelte .

die Gäſte des Deutschen Hauſes durchalle deutschen Gaue. Hier Kürzmeldungen
hängen u. a. Bilder vom Reichsparteitaggelände in Nürnberg ,
der schönsten Strecken der Reichsautobahn , eine Krupp - Hütte ,
die Klinit Professor Sauerbruchs . Die gewaltigen Bauleistun¬
gen des Dritten Reiches werden durch zahlreiche Modelle re¬
präsentiert . Da stehen z. B. das Haus der Deutschen Kunst " ,
ein Modell des Reichsparteitaggeländes , der Reichsautobahnen ,
das neue Ostseebad der NS . -Gemeinschaft Kraft durch Freude " .
Bom Hintergrund der Halle leuchtet das als Glasgemälde
ausgeführte Hoheitszeichen Gerd Eisenblätters . Daneben hängen
die nach einem Gemälde von Professor A. Ziegler von der
Münchener Gobelin -Manufattur hergestellten Wandteppiche

Die vier Elemente " und die von R. Hengstenberg geschaffene
Allegorie , , Gesetz der nationalen Arbeit " . Oben im Dachgarten
steht ein mächtiger „Wisent " , den Professor Gorsemann in
Bronze geformt hat .

In der Halle des Deutschen Hauses selbst ist bei der Auswahl
der Ausstellungsräume mehr die kunstgewerbliche Richtung
berücksichtigt worden . Einer der größten Anziehungspunkte ist
der Weltrekordwagen von Mercedens -Benz . Üm ihn gruppiert
sind die Erzeugnisse der deutschen Optik und Höchstleistungen
der deutschen Stahl - und Lederwarenverarbeitung aufgebaut .
In der nächsten Abteilung zeigen Photographien die technische
Bollkommenheit unserer Apparate , die hohe Qualität deutscher
Filme , Photopapiere usw . sowie die Gestaltungsfähigkeit deut¬
scher Lichtbildner .

In den weiteren Gruppen fällt vor allem die Abteilung der
deutschen Musikinstrumente auf , die eine erstaunliche Vielseitig¬
feit und Leistungshöhe beweisen . Daneben steht ein gedeckter
Tisch mit allen hierzu gehörigen Geräten , von der Damastdecke
über alle Arten von Porzellan bis zum geschliffenen Kelch . Nicht
minder großes Interesse wird ein Zeppelinmotor finden , der
als Schwerölmotor seine Leistungskraft und Zuverlässigkeit
schon genug unter Beweis gestellt hat . In den seitlich gelegenen
Gruppen mit Querschnitten aus Chemie und Elektrotechnik
flingen Themen an , die im „ Pavillon International " noch
stärkere Ausführung finden werden . Hier treten im Zeichen des
Vierjahresplanes die deutschen Werkstoffe in Erscheinung . Wei¬

Der Führer und Reichskanzler hat dem Präsidenten der
argentinischen Nation zum Unabhängigkeitstag drahtlich seine
Glückwünsche übermittelt .

Reichsinnenminister Dr . Frid trat am Montag eine zwei¬
tägige Besichtigungsreise an , die ihn an die deutsche Ostgrenze
in die zum Gau Kurmark gehörige Provinz Grenzmark Posen¬
Westpreußen führte .

Die neue Streifbewegung in der französischen Handels¬
schiffahrt hat sich weiter ausgedehnt . In Port Vendres wird
jetzt gleichfalls eine Schiffahrtsgesellschaft bestreift . Ein nach
Algier bestimmter Dampfer tonnte nicht auslaufen .

König Georg empfing am Montagabend den Ministerpräsi¬
denten Baldwin in Audienz .

In der St . Pauls - Kathedrale fand am Montag anläßlich
des Empire -Tages ein großer Bitt - und Dankgottesdienst statt ,
an dem das englische Königspaar , Ministerpräsident Baldwin
mit seinem Kabinett , die Ministerpräsidenten der Dominien
und viele bekannte Persönlichkeiten teilnahmen .

Das amerikanische Bundesgericht erklärte in einem Beschluß
die Regierungsbestimmungen über Arbeitslosenversicherung für
verfassungsmäßig . Die Bestimmungen verpflichten die Arbeits
geber mit über acht Angestellten zur Zahlung von Arbeits
lofenabgaben bis zu 3 Prozent , ausgenommen landwirtschaft
liche Hausangestellte , Matrosen und Beamte .

Präsident Roosevelt sandte am Montag dem Bundeskongres
seine seit langem erwartete Botschaft über die Neueinführung
des Nira - Gesezes , das bekanntlich im Jahre 1935 vom obersten
Bundesgericht für verfassungswidrig erklärt wurde .

Nachdem an der indischen Nordwestgrenze für einige Tage
verhältnismäßig Ruhe geherrscht hatte , wird jekt bekannt , daß
am Sonnabend Eingeborene in Stärfe von 100 Mann einen
britischen Truppenteil aus dem Hinterhalt überfallen haben .
Die Engländer verloren vier Tote und sieben Verwundete .



Rundschau vom Tage
Holland das Land der Mückenplage

otz . Die Untersuchung der in Amsterdam neuaufgetre =
tenen Stechmückenart durch die Gesundheitsbehörden hat er¬
geben , daß es sich um eine Untergruppe der Familie der Chiro¬
romiden handelt , die den Namen ,,Ceratopotogon " trägt .

Der Stich der Ceratopotogon verursacht eine sehr unange =
nehme , brennende , juckende Anschwellung , die erst nach etwa
zehn Tagen zurückgeht . Das Vorkommen der Ceratopotogon in
den Niederlanden wurde vor wenigen Tagen erstmalig feste
gestellt . Zahlreiche Personen , die von den Mücken gestochen
wurden , mußten sich in ärztliche Behandlung begeben .
Im Zusammenhang mit der besonders in den Ufergebieten
des Ysselmeeres alljährlich im Sommer auftretenden furcht¬
baren Mückenplage , die für die Bevölkerung eine geradezu
unvorstellbare Belästigung darstellt , befürchtet man , daß die
in Amsterdam festgestellte neue Mückenart sich ähnlich auss
breitet . Die Folgen wären nicht auszudenken . Die bisher in
den Ysselmeer -Gebieten auftretende Mückenart war insofern
harmlos , als sie nicht stach . Es sollen Maßnahmen getroffen
werden , um ein Ausbreiten der neuen Mückenart zu verhindern .

Die Wefer 24 Kilometer kürzer
otz . Ein Großprojekt , dessen Verwirklichung in früheren

Jahrzehnten immer wieder an der mangelnden einheitlichen
Führung scheiterte , ist jetzt mit nationalsozialistischer Energie
angepact worden : Die Kanalisierung der Mittelweser . Reichs¬
mittel aus dem Arbeitsbeschaffungsprogramm sind bereits zur
Verfügung gestellt . Es handelt sich um die Weser -Strede von
Minden bis Bremen . Durch den Bau von fünf neuen
Staustufen bei Petershagen , Schlüsselburg , Landesbergen ,
Drakenburg und Langwedel werden verschiedene Bogen des
Stromes abgeschnitten , so daß die Weser nach Verwirklichung .
des Vorhabens um 24 Kilometer fürzer sein wird . Die Aus¬
baustrecke , die gegenwärtig 156 Kilometer lang ist , wird dann
nämlich nur 132 Kilometer betragen . Der gesamte Kanalisie¬
rungsplan erfordert einen Aufwand von 75 Millionen Reichs¬
mart .

Flugzeugabsturz bei Wustrow

Montag mittag stürzte ein Flugzeug der Luftwaffe auf
einem Uebungsplatz bei Wustrom ab . Die Besazung , Haupt¬
mann Mantius , Adjutant der Luftwaffe beim Führer und
Reichskanzler , und Oberwachtmeister Henning aus der Adju¬
tantur der Wehrmacht beim Führer , starben den Fliegertod .

Kraftwagen vom Personenzug erfaßt - Zwei Tote
Die Reichsbahndirektion Frankfurt a . M. teilt mit , daß am

Sonntagabend ein mit fünf Personen besetzter Personentraft¬
wagen von Groß -Umstadt auf dem unbeschrankten Uebergang
Der Reichsstraße Dieburg - Gundershausen , Strede Dieburg¬
Groß -Zimmern , von dem Personenzug 3624 erfaßt wurde . Bon
den Insassen des Kraftwagens wurden zwei getötet . Drei
weitere sind schwer verletzt .

Zehn Millionen Mark Schaden in Mitteldeutschland

otz . Der Schaden , den die Unwetter der lekten Tage in
Mitteldeutschland anrichteten , ist erst jetzt annähernd zu über¬
sehen . Man schäht ihn auf über zehn Millionen Mart . In der
Gauleitung Magdeburg -Anhalt wurde durch Anordnung des
Gauleiters Iordan ein Hilfs -Ausschuß für die von der Kata¬
strophe betroffenen Volksgenossen gebildet , und schon jetzt sind
namhafte Spenden eingegangen .

Schweres Unwetter über Budapest

In Budapest und Umgebung ging am Sonntag ein furcht¬
Bares Gewitter nieder , begleitet von einem Wirbelsturm und
Wolkenbruch . Von den umliegenden Bergen ergossen sich wahre
Sturzbäche in die Stadt . Die beiden Bezirke waren während
des Unwetters , das die ganze Stadt viele Stunden lang in
ungewöhnliches Dunkel hüllte , ohne Beleuchtung , da die Räume
des Elektrizitätshauses 12 Meter unter Wasser standen . Auch
der Straßenverkehr war stundenlang lahmgelegt . Vielfach sind

Häuser und Mauern unterwaschen oder vom Wirbelsturm um

geworfen worden . In den Vorstädten mußten etwa 30 Häuser

wegen Einsturzgefahr geräumt werden . In Bomaz stürzten 14
von Zigeunern bewohnte Baraden ein , ferner wurde ein
Waisenhaus überschwemmt .

Ihren abgestürzten Mann drei Stunden am Seil festgehalten

Der bewunderungswürdigen Leistung seiner Frau hat ein
Wiener Bergsteiger sein Leben zu verdanken . Das Wiener

Ehepaar Honed hatte am Sonntag eine Besteigung der Edel¬
weißspize im Hochschwabgebiet unternommen . Der Mann , der
vorankletterte , wurde von einem Steinschlag getroffen und
stürzte bewußtlos ab . Seine Frau tonnte ihn drei Stunden
am Seil festhalten , bis eine auf ihre Hilferufe herbeigeeilte
Rettungsmannschaft sie aus ihrer qualvollen Lage erlöste .

Noch ein geistlicher Jugendverderber
Vor der Großen Strafkammer in Saarbrüden hatte sich am

Sonnabend der evangelische Pfarrer von Walsheim , Rettig ,
wegen schwerer sittlicher Verfehlungen zu verantworten . Die
Anklage warf dem Pfarrer vor , durch zwölf verschiedene Hand¬
lungen widernatürliche Unzucht mit Personen männlichen Ges
schlechts und als Geistlicher und Erzieher an minderjährigen
3öglingen und sogar Personen unter vierzehn Jahren unzüchtige
Handlungen verübt zu haben . Die Beweisaufnahme ergab , daß
sich der Angeklagte an nicht weniger als zwölf Jugendlichen im
Alter von dreizehn bis siebzehn Jahren , die einem von ihm

gegründeten Jugendbund angehörten und gleichzeitig von ihm
Religionsunterricht erhielten , in unglaublicher Weise ver¬
gangen hat . Die ärztlichen Sachverständigen erklärten den An¬
getlagten für seine Handlungen für verantwortlich .

Der Staatsanwalt betonte in seinen Ausführungen , daß der

Pfarrer das in ihn gesezte Vertrauen in der schmählichsten
Weise mißbraucht habe , um seinem widernatürlichen Treiben zu
frönen ; er habe durch sein Verhalten ein ganzes Dorf ver¬
seucht und die Jugend des Dorfes verdorben .

Das Gericht erkannte entsprechend dem Antrag des Staats¬
anwaltes auf eine vierjährige Zuchthausstrafe unter Versagung
mildernder Umstände .

Drei Jahre Gefängnis für einen katholischen „ Missionar "

Wegen widernatürlicher Verfehlungen gegenüber
männlichen Person unter 21 Jahren hatte sich vor der Großen
Straftammer des Landgerichts München der 44 Jahre alte
Karl Krieger aus München zu verantworten . Krieger hatte
den katholischen Jugendverein „ Jugendlust " gegründet , da er ,
wie er behauptet , in sich den " Drang für Missionstätigteit "
fühlte . Krieger war bereits im Jahre 1930 in ein Verfahren
wegen widernatürlicher Verfehlungen verwickelt , fam aber auf
Grund eines ärztlichen Gutachtens ohne Strafe davon .

Die Straffammer verurteilte den Angeklagten zu einer
Gefängnisstrafe von drei Jahren .

Goldschäße werden gehoben !

otz . Die Wienen ' s Duif en Bergings Mij . " im

Haag fündigte die Durchführung eines aufsehenerregenden
Programms zur Hebung von gesunkenen Schiffen nach einem
neuen Bergungssystem an , das auf einer von Professor
K. Visser von der Technischen Hochschule in Delft erfundenen
Tauchvorrichtung beruht , die es ermöglicht , Schlick - und Sand¬
schichten auf verhältnismäßig einfache Weise zu durchdringen .

Die neue Tauchvorrichtung habe die Form einer riesigen
Taucherglode , und sie ermögliche die Herstellung einer
,, trockenen " Verbindung von einer Stelle über dem Meeres¬
spiegel bis zu dem Wrack . Die Bergungsarbeit erfolge unter
Luftdruck vollkommen im Trodenen und bei elektrischer Beleuch¬
tung . Die Taucher tönnten hierbei ohne Taucherkleidung die
Bergungsarbeit ausführen . Weiter heißt es , daß das Unter¬
nehmen zunächst die Bergung des im Jahre 1779 bei Terschelling
gesunkenen Fregattenschiffes „ Lutine " , das große„ Lutine " , das große
Mengen Goldbarren enthielt , in Angriff nehmen werde . Aus
dem Wrack der „ Lutine " wurde in den Jahren 1800 und 1801

nach einem primitiven Verfahren Gold im Werte von 700 000
Gulden und in den Jahren 1857 bis 1861 mit einem Sand¬

saugeverfahren Gold im Werte von über einer halben Million
Gulden geborgen . Zur Zeit liegt das Wrack der „ Lutine "

unter einer zehn Meter hohen Sandschicht etwa fünfzehn Meter

unter dem Meeresspiegel . Das neue Verfahren der Bergungs¬
gesellschaft sei bereits im vergangenen Jahre im Nordseekanal
bei der Gemeinde Velsen unter ähnlichen Verhältnissen erfolg =
reich angewandt worden . Ferner sieht der Prospekt Pläne zur
Bergung gesunkener Schiffe mit Gold - und Silberladungen an
der englischen , südafrikanischen , niederländischen und spanischen
Küste vor .

Hundert Edelsteine gestohlen

otz . Im Südafrikanischen Museum in Kapstadt
wurde ein Glasschrank , in dem sich eine Sammlung von Dia
manten in den verschiedensten Farben befand , erbrochen und
aus ihm etwa hundert Diamanten von großem wissenschaftlichen
Wert , die aus der bekannten Premier - Mine stammen , gestohlen .

Diese kostbare Sammlung war einzig in der ganzen Welt . Mert¬
würdigerweise ließ der Dieb den größten und wertvollsten Stein
zurück . Von dem Täter fehlt jede Spur .

Amotläufer tötet vier Personen

otz . In Niederländisch Indien , und zwar in

Sanana auf den Soela -Inseln , tötete ein Amotläufer vier Per¬

sonen . Fünf weitere Personen wurden zum Teil schwer verletzt .

Japans Kreuzer , ,Ashigara " in Kiel
Kiel , 25 . Mai .

Bei prächtigem Sonnenwetter lief am Montag der japa¬
nische 10 000 -Tonnen -Kreuzer „ Ashigara " unter feierlichem

Salutwechsel zu einem achttägigen Besuch in den Reichstriegs¬
hafen Kiel ein und machte an der Boje in Höhe des Signal¬
turmes beim Kommandogebäude der Marinestation der Ostsee
fest . Während des Aufenthaltes im Reichstriegshafen Kiel
werden die Japaner Gäste der Kriegsmarine und der Stadt
Kiel sein , von deren Rathaus neben der Hakenkreuzflagge die
japanische Flagge weht .

Als der Kreuzer durch den Kaiser - Wilhelm - Kanal tommend ,

furz nach 8 Uhr in der Holtenauer Schleuse eintraf , musizierte
dort das Musikkorps der 1. Marine -Artillerieabteilung .

Im Schleusenbecken legte die „ Ashigara " , die eine Besazung
Don fast 800 Mann unter dem Kommando des Kapitäns zur
See Takeda trägt , und an deren Bord sich der Chef des 4. japa¬
nischen Kreuzergeschwaders , Konteradmiral Kobayashi , befindet ,
für furze Zeit an . Hier begaben sich der japanische Marines
attaché in Berlin , Fregattenkapitän Kojima , der Stellvertreter
des japanischen Militärattachés in Berlin , Hauptmann Joko¬
yama , Botschaftssekretär Sakaya als Vertreter der japanischen
Botschaft in Berlin und der japanische Generalkonsul in Sam
burg an Bord .

Als das Schiff in den Kieler Hafen einlief , ertönten von
Bord das Deutschland und das Horst -Wessel -Lied , das die japa¬
nische Musik intonierte . Die 21 Schuß Landessalut vom japa¬
nischen Kriegsschiff wurden von der Salutbatterie Friedrichs
ort erwidert . Dann folgten 17 Schuß des japanischen Kreuzers
für den Kommandierenden Admiral der Marinestation der
Ostsee , Admiral Albrecht , die gleichfalls vom Lande her von
der Salutbatterie Friedrichsort beantwortet wurden . 15 Schuß
Salut galten der Flagge des Flottenchefs Vizeadmiral Carls .
Sie wurden durch das im Hafen liegende Flaggschiff des
Flottenchefs Panzerschiff Admiral Graf Spee " erwidert . Nach
Festmachen des japanischen Kreuzers im Kieler Hafen fand ein
Besuchsaustausch statt .

otz . Was gleich von Anfang an imponiert an der „ Ashi¬
gara " : Sie bliẞt vor Sauberkeit . Kein Rostfled , fein Stäubchen
zu entdecken . Und dann man geht geräuschlos . Linoleum
bedeckt die Decks. Die Japaner sind großzügig . Der Be

sucher an Bord hat völlige Freiheit . Ein Offizier
begrüßt ihn , dann fann er nach Herzenslust auf Entdeckungs¬
fahrten gehen . So etwas ist seiten . Bei anderen Ausländern

verfolgen , kontrollieren sehr oft ängstliche Blide den Besucher
auf dem Schiff von der ersten Minute seines Aufenthalts an .

Eben fam der deutsche Flottenchef an Bord . Die Ehren¬
wache präsentiert , daß es nur so tnadt richtig preußisch
mutet die Erattheit an und die Kapelle läßt den „ Umiyu¬
taba " , den „ Treue - dem - Kaiser " - Marsch , erklingen .

-

Aus den Geschüßtürmen starren drohend Riesenläufe . Man
mutet ihnen ohne weiteres die schweren Broden " 20,3 cm

zu . Dabei sieht sonst alles so friedlich aus . Voll stoischer
Ruhe die Mannschaften nur da drüben fuchteln ein paar
von des Mikados Matrosen aufgeregt in der Luft umher . Sie
wollen ihren deutschen Kameraden , die als Signalgäste por
übergehend aufs Schiff gekommen sind , etwas mitteilen . Und
da es mit der deutschen Sprache nicht so recht klappt , müssen die
Sände mithelfen . Fast 800 Mann Besatzung hat der Kreuzer .
Und die Augen der Matrosen verraten es : sie sind stolz auf

ihr Schiff . Es ist eines von den jüngeren ber
japanischen Flotte . 1928 auf der Staatswerft Kure

vom Stapel gelaufen . Mit seinen 10 000 Tonnen
Washington-Kreuzer, auf der Basis des Flottenabkommensge¬
baut hat es das Höchstmögliche herausgewirtschaftet an Pan¬

zerung und Feuerkraft . Kein Wunder , daß es bei der Flotten¬

schau in Spithead allgemeine Aufmerksamkeit erregte .

ein

Die Zeit vergeht wie im Fluge . Noch möchte man hundert

Dinge sehen, fragen . Aber es ist Zeit . Am Fallreep wartet
Undschon die Barkasse . Ein paar herzliche Händedrücke

vom Wasser aus noch einen Blick zurück auf die mächtigen

Kommandoaufbauten , die schiefstehenden Schornsteine , die

wuchtigen Zwillingstürme dieser Kreuzer ,,Ashigara " braucht
wahrhaftig teine Konkurrenz zu scheuen . "

Ein schwedisches Küstenpanzerschiff in Kiel

Das von der Flottenparade in Spithead zurückkommende
schwedische Küstenpanzerschiff Drottning Victoria " lief am
Montag gegen 13. 20 Uhr nach der Durchfahrt durch den Nord¬
ostseekanal in der Holtenauer Schleuse ein . Nach Verlassen
der Schleuse feuerte das Schiff 21 Schuß Landessalut , der von
der Batterie Friedrichsort erwidert wurde . Die Bordkapelle
spielte das Deutschland - und das Sorst -Wessel -Lied .

Ab Gaŭ und Provinz
Frau in Cuxhaven ermordet

Die Leiche in einem Teich gefunden

Ein schweres Verbrechen hat sich in Cuxhaven in der

Nacht auf Sonntag ereignet . In einem abseits von jedem
Verkehr gelegenen Leich im Stadtteil Döse fanden Angler um
4. 30 Uhr den Leichnam eines ermordeten jungen Mädchens .

Die Polizei , die sofort alarmiert wurde , sperrte den Fundort
ab , barg die Leiche und stellte die Ermittlungen an . Es stellte
sich heraus , daß es sich bei der Ermordeten um eine 1911 ge¬

borene Grete Bange handelt , die seit einigen Jahren in
Curhaven als Arbeiterin tätig ist . Ob der Mordtat ein Sitts
lichkeitsverbrechen voraufgegangen ist , konnte noch nicht er¬
mitteilt werden , doch lassen die näheren Umstände dies an =
nehmen .

Die Hamburger Mordkommission , die mittags in Cuxhaven
eintraf , arbeitet fieberhaft , um den vorhandenen Spuren nach¬
zugehen . Auch die Staatsanwaltschaft aus Stade ist mit meh¬
reren Beamten zur Stelle . Auf der anderen Seite des Teiches

fand man ein Frauenhalstuch , im Wasser treibend wurde ein
schwarzer Damenschuh mit hohem Absatz gefunden . Da Spuren
eines Kampfes nicht zu entdecken waren , ist anzunehmen , daß
der Mord nicht an der Fundstelle geschehen ist , sondern daß

der Täter die Leiche an den Teich getragen und dann ins

Wasser geworfen hat . Grete Bange war bis 1. 30 Uhr in einem
beim Hafen gelegenen Lokal beim Tanzen gesehen worden . Als
man die Leiche fand , war sie vö. ig unbekleidet . Das Mädchen
ist mit dem Gürtel seines eigenen Kleides ermordet worden .

Der Hals wies Würgemerkmale auf .

Das Verbrechen hat in Curhaven um so mehr Abscheu und
Entsezen ausgelöst , als es innerhalb zweier Jahre der dritte
Mordfall ist .

Am zweiten Pfingsttag 1935 war die Wilma Wulf , ein 17¬
jähriges Dienstmädchen , unter ähnlichen Umständen aufgefunden
worden . Der Täter , der gefaßt werden konnte , war ein ges
wisser Laubinger , der im vorigen Jahr zu fünfzehn Jahren

Gut rasiert

DOTBART
FEND

EXTRA

SCHUTZMARKE

ROTBART

MOND
EXTRA

DRP
609166

gut gelaunt !
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Zuchthaus verurteilt wurde . Am 9. Juni 1936 ereignete sich

dann in der Nähe Curhavens in Wursterheide gleichfalls ein

Frauenmord , und zwar war damals die 21jährige Gertrud von
Bargen in eine Kiefernschonung in der Nähe der Landstraße
Cuxhaven - Bremerhaven gelodt worden , wo sie der Verbrecher
vergewaltigte und erdrosselte . Auch Frau von Bargen war

unbekleidet aufgefunden worden , und die zerrissenen Kleider
fand man in der Nähe des Tatortes .

Dieses zweite Kapitalverbrechen ist bis heute noch nicht auf¬
geklärt , und es ist nicht ausgeschlossen , daß es sich um den

gleichen Täter handelt , der jezt auch die Grete Bangers
mordet hat .

2500 Jahre alte Grabstätte freigelegt

Durch spielende Kinder wurde in Amelinghausen die Auf¬
merksamkeit auf eine frühgeschichtliche Grabstätte gelenkt . Nach
Feststellung der genauen Fundstelle und Aufzeichnung der Lage
der Steine wurde von sachkundiger Seite die Freilegung der
Grabstätte vorgenommen . Die Grabstätte bestand aus einer
Verbrennungsstelle und dem eigentlichen Grab . Die Vera
brennungsstelle enthielt Holzaschenreste und einen sehr gut er¬
haltenen Dolch und Speerspigen aus Stein . Die Grabstätte
barg drei Urnen , die nebeneinander standen und alle Deckel
trugen . Die Urnen selbst waren in der Form noch gut erkenn
bar , jedoch mehrfach zerbrochen . Der Inhalt bestand aus
Knochenresten . Alle Teile der Urnen wurden gesammelt und
sollen zusammengefügt im Lüneburger Museum Aufstellung
finden , ebenso der Dolch und ein kleines Steinrädchen . Das

Grab ist in seiner Art ein besonderer Fund und stammt vere
mutlich aus dem fünften Jahrhundert vor der Zeitwende .

Gautreffen der ehemaligen Kriegsgefangenen

im

Ein Gautreffen , das mit einer Ehrung der in Gefangens
schaft verstorbenen deutschen Soldaten am Kriegsgefangenen¬

Ehrenmal eingeleitet wurde , vereinigte am Sonnabend
großen Saale des Casinos in Bremen viele ehemalige Kriegs¬
gefangene Nordwestdeutschlands zu einer Kundgebung , deren
Höhepunkt die Ansprache des Bundesführers Freiherr von
Lersner war . An der Veranstaltung nahmen Abordnungen der

verschiedensten Organisationen teil . Die Kundgebung wurde

nach dem Fahneneinmarsch vom REK . - Gauführer Gefften mit

Worten herzlicher Begrüßung eröffnet . Schließlich nahm Bun¬

desführer der REK ., Freiherr von Lersner , das Wort

zu dem Thema : „ Deutschlands alte Soldaten als schaffende

Menschen in der neuen Zeit " .

REK . - Gauführer Gefften dankte dem Bundesführer und

schloß mit einer Führerehrung die Kundgebung . Nach einem

gemeinschaftlichen Essen besichtigten die auswärtigen Kameraden
unter Führung von Angehörigen der Bremer Ortsgruppe die

Sehenswürdigkeiten der Stadt Bremen . Bis zum Abend ver¬

einte zwanglose Geselligkeit die ehemaligen Kriegsgefangenen .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser - Ems , G. m . b . S. ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e hz, Emden .
Hauptschriftleiter : I . Menso Folkerts ; Stellvertreter : Karl
Engelkes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Innenpolitik und Bewegung : I . Menso Folkerts ; für Außen¬
politik , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat
und Sport : Karl Engelkes ; für die Stadt Emden : i . V.
Friedrich Wilhelm Keiser , sämtlich in Emden . / Berliner
Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . D. - A.
IV . 1937 : Sauptausgabe 24 212 , davon mit Heimatbeilage Leer und
Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L / E im Zeitungskopr gekennzeichnet . Bur Zeit ist Anzeigen¬
preisliste Nr . 15 für alle Ausgaben qültig . Nachlaßitaffel A für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " , B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter¬
Beile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen Rpf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - 3eile 80 Rpf . , für die Bezirksausgabe Leer -Reiders
land die 46 mm breite Millimeter - Beile 8 Rpf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - 3eile 50 Rpf .

In der NS . - Gauverlag Weser - Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven
Gesamtauflage April 1937 :

24 212
34 923
30 015
12 . 876

102 025



Alles fürs Kind
Wadensöckchen , farbig mit buntem Wollrand(Größensteigerung+4 Pfg.) Gr. 1 Paar 0. 28

0. 34

1 0. 28

Knöchelsöckchen , farbig mit buntem Seiden¬
florrand ( Größensteigerung + 4 Pfg . ) . . Gr . 1 Paar

Knöchelsöckchen , weiß , mit doppeltem Um¬
schlag ( Größensteigerung + 2 Pfg . ) . . . . Gr . 1 Paar

Netzsöckchen , Seidenflor , weiß mit bunt . Rand
( Größensteigerung 4 Pfg . ) . . . . . . . . . . Gr . 1 Paar

Trachtenstrümpfe , weiß , mit Laufmasche und
Troddeln ( Größensteigerung + 5 Pfg . ) . Gr . 3 Paar

+

Kniestrümpfe für Knaben , meliert , mit Lauf¬
masche ( Größensteigerung + 5 Pfg . ) . . . Gr . 3 Paar

Kniestrümpfe für Mädchen , Wadenform , Mako
mit bunt . Rand ( Größensteig . + 4 Pfg . ) Gr . 3 Paar

Leibchenröcke aus Rips
Imit grauem Leibchen . .

LICHTSPIELE
Eine der stärksten Schöpfungen

Täglich 6 . 15

11. 8 . 30 Uhr

dieses Filmjahres " (8 Uhr Abendblatt )

Die

0. 48

0 . 55

0 . 45

0. 48

. Gr . 50 2 . 50

Dirndl ' Kleid
Hängerform einfarbig und
gemustert , Gr . 50 . . . . . 1. 65

Waschkleidchen

1. 50

gezeichnet, Kreuzstich mit 0. 60Paspel 55

Waschschürze , gezeichn .
frische BlütenmusterGr. 0. 78
Hängeschürze mit Paspel
und 2 Täschchen. . . Gr. 451. 48
Trachtenschürze in lusti¬

gen Farbengezeichn. Gr. 45 1. 48

Spenzer inblau u. weiß,ge 1. 95zeichn . Streublumen , Gr . 60

Spielhose mit Tasche und

Figuren,reizendeForm Gr50 1. 68
Schürze , gezeichnet , Volks
kunstmuster Gr. 501. 95

Schostek
Das Haus , das Sie stets

zufriedenstellt
Emden Zw . beiden Sielen

WERBEKUNSTBERLINSW19

APOLLO Täglich

Sonntag Wenn Darsteller wie :

ab 3 Uhr Magda Schneider , Wolt

Albach - Retty , Grete

Hreuber
Sonate

Frei nach der weltberühmten Er¬

zählung von Leo Tolstoi mit

Lil Dagover
als die Frau , die ihrer Liebe entfliehen will und
zwischen Sehnsucht und nüchternem Leben

zerstört wird .

Peter Petersen

aus , ,MASKERADE " , schwankend zwischen
glühender Liebe und bitterstem Haß , blind in

seiner Eifersucht und strahlend im Glück .

Albrecht Schönhals
als der berühmte Geiger , dessen verführerische
Gewandheit endlich doch schicksalhaft gebannt

zu sein scheint .

» Ein einmaliges Erlebnis « Der Angriff
» Der Film schlug das Publikum
völlig in seinen Bann « Berl . Tageblatt

Mit dem Prädikat , , künstlerisch wertvoll " ausgezeichnet

Der„Elappenhase"

FORD

14/9099

kommt !

FORD
EIFEL

5/3499
Die stärksten Wagen

ihrer Preisklasse

Sämtliche Modelle kurzfristig bzw . sofort lieferbar .

Auto - Zumpe
Da der Angelds - und Prämienhengst

General " Nr . 1729

EMDEN ,

Tel . 3230

wieder zur Reichsnährstandsschau nach München , deckt
ab Mittwoch , den 26 . Mai , 12 Uhr mittags , bis zum
9. Juni der Hengst

Norman " Nr . 1730

Weiser , Käte Haack und

Karl Ettlinger ihre ganze

Spiellaune loslassen .

dann muß das ein toller

und froher Film werden .

Der Humor schwingt das

Szepter !

Geheimnis

eines alten

Hauses !!!
Beiprogramm

» Die lange Grete <

Spanien <<

» 15 Minuten

» Fox - Wochenschau <<

oll das Baden Freude machen ,

Hol ' von Buß die Badesachen !

Emden , Neutorstraße 7/8

Torfmull

16
Franzbranntwein

Stärkendes und belebendes Mittel

für die Haut , zur Förderung des
Haarwuchses , zur Kräftigung der
Muskulatur beim Sport , als Ein¬
reibung bei Rheuma und Nerven¬

schmerzen , zur Stärkung d. Gelenke
bei kleinen Kindern . Verhindert das

Durchliegen . Flasche 0 . 65 und 1. 35

Drogerie Johann Bruns , Emden

Fleischberdingung
Der Bedarf der VI . M. A. A.

in Emden an Fleisch - und Wurst¬
waren soll für die Zeit vom 1. 7 .
bis 31 . 12 . 1937 neu vergeben
werden .

Die Lieferungsbedingungen und
Angebotsmuster ( doppelt ) werden
von der StandortverwaltungEmden
für 0. 50 RM . abgegeben .

Verichlossene Angebote mit der
Aufschrift

Fleischverdingung Emden "
sind bis zum 31 . 5. 1937 an die
Marine Intendantur Wilhelms¬
haven zur richten .

Marine - Intendantur Abt . III

Dasträgtmanjetzt

Jede Menge fann ab nächster
Woche sofort frei Haus Bergerhe
geliefert werden .

3an Folkerts , Ryfum

11. Entwässerungs¬
verband .

Die Hebung der ersten Rate

Sielschoß
für Mai 1937/38 in Höhe von
4, RM . für den red . Heftar
findet statt :

Montag , den 31 . Mai 1937 :

Süllenerfehn , 8 - 9 Uhr ,
bei Albers ,

Westersander , 9 /2 - 10 Uhr ,
bei Gröneweg ,

Ostersander , 11 - 12 Uhr ,
bei Fleßner ,

Schirum , 1 - 2 Uhr ,
bei Cordes ,

Lübbertsfehn , 22 - 32 Uhr ,
bei Gronewold ,

Ihlowerhörn, 3% 4 % Uhr,
bei Saathoff ;

Mittwoch, den 2. Juni 1937:
Großefehn West , 8 - 9 Uhr ,

bei Onken ,
Großefehn Mitte , 9 /2 - 11 Uhr ,

bei Cassens ,
Aurich -Oldendorf , 11½ - 1 Uhr ,

bei Friesenborg ,
Wrisse , 2 - 22 Uhr ,

bei Goldenstein ,
Soltrop , 3 - 4 Uhr ,

bei Bauer ,
Wiesens , 4 /2 - 5 Uhr ,

bei Garrelts .
Reste werden auf Kosten der

Pflichtigen eingezogen . Befiz¬
veränderungen sind anzuzeigen
unter Vorlegung der Kataster¬

in Westersander . Deckgeld tragend 50 RM , güst 30 RM . auszüge .
Fernruf Westersander Oeffentliche .
Vorherige Anmeldung erbeten .

Sengsthaltungsverein Westersander .
Oldersum , den 24 . Mai 1937 .

Der Erheber .
van Beuning .

Fernsprecher Loquard 61

Guterhaltenes

Segelboot
mit Kajüte

zu taufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
E . 72 an die „ OTZ . " , Emden .

Fahrschule
für alle Klassen

Gottlieb Symens
EMDEN Wilhelmstraße

Fernruf 2030

Nehme noch Rinder
in prima Weide

Johann Schulze ,
Großmonnikeborgum
bei Oldersum .

KAUFHAUSOTTO

Brand!

M

namen -Bade -Anzug

Herren -Bade -Anzug

Kinder -Bade -Anzug

Bade - Hauben

Bade -Schuhe

3. 20 1. 20

4. 20 1. 28

1. 20 0. 95

0. 85 0. 35 0 . 28

elegant mit Absatz

Bade -Mantel

Bade -Taschen

Bade -Laken

1. 751. 25

14. 80 9. 75

2. 50 1. 75 0 . 75

4. 50 3. 95 1 . 50

Bade -Handtuch 0. 95 0. 75 0. 68

Eimerchen und Sandformen

für Ihre Kleinen

nim neuen Spielanzug von

Honcamp
NACH

Aurich , Osterstraße 16/18 - - Fernrut 666

Das Haus , das jeden anzieht

Bekanntmachung
Nachdem die Stromversorgung im Versorgungs¬
gebiet des Verbandes der Gemeinden um

Aurich auf den Landeselektrizitätsverband

Oldenburg übergegangen ist , haben wir eine
Annahmestelle für Störungsmeldungen bei Herrn
Frerichs , Egels ( Telefon : 386 Aurich ) ein¬
gerichtet .

Landeselektrizitätsverband Oldenburg

Zucht und Nukvichmarkt , Leer
Morgen Mittwoch

großer Rindvich- u. Pferdemarkt



Aus der Heimat
Folge 118 Dienstag , den 25 . Mai

Lane Stadt und LandLume
Leer , den 25 . Mai 1937 .

Gestern und heute
otz Mag jene alte Tante , die bei dieser sommerlichen Mai¬

hize ängstlich um ihren „ Täng " besorgt ist , auch stöhnen über
die schreckliche Sonne , auch mag manchem von uns armen
Männern , die wir immer noch jene Sragen " benamste
Würginstrument um den Hals tragen , der Kragen jetzt all¬
mählich zu unbequem werden , mögen Müden in der Sonee
tanzen , die am Abend dann mit aufreizendem Singen uns ,
wenn wir beschaulich im Freien den Feierabend genießen
wollen , um die Ohren jurren , mag vielen von uns jetzt die
Arbeit sauer werden die Jugend bittet inbrünstig um wei¬
tere Sonnentage . So darf das Wetter bleiben bis Weih¬

nachten und dann langsam etwas besser werden . Denn wenn
es so warm ist , fann man täglich baden gehen und
das ist doch eine Freude . In der Badeanstalt kann man jetzt
in den Hauptbadestunden ein an Weltbadbetrieb gemahnen¬
des Gewimmel becbachten . Munter tummeln sich jung und
alt im Wasser , viele sonnen sich im warmen Sand oder im
grünen Gras . Dann und wann zeigen Wasseratrobaten ihre
Münste und lassen sich von denjenigen , die dem nassen Ele¬
ment noch nicht so recht vertrauen , bewundern . Trotz des

Hochbetriebs geht stets alles in Ordnung zu , und dann und

wann treiben einige Flegel ihr Unwesen , wenn sie anneh¬
men , daß die Aufsichtspersonen gerade zur anderen Seite hin¬
schauen . Man schubst heimlich einen fleinen Kerl ins Wasser ,
bespritzt einen Badegast , der sich wohlig in der Sonne aus¬
ruht , oder wirft mit nassem Sand . Diese Knaben werden sich

wundern , wenn die von ihnen Belästigten eines Tages zur

Selbsthilfe greifen und ihnen auf fühlbare Weise thre Flege¬
Leten abgewöhnen , außerdem könnte den Burschen von den
Aufsichtspersonen das weitere Betreten der Anstalt unter¬

sagt werden .

Einen eigenartigen Selbsthilfeaft berübte in einer hiesi¬

gen Gastwirtschaft ein Mann aus dem Landkreis , der eine

Zeche gemacht hatte , die er nicht begleichen konnte . Er ergriff
einen Löffel , verschluckte ihn kurzerhand und wollte als fran¬

fer Mann das Mitleid des Wirtes hervorrufen . Die Polizei
intereffierte sich mittlerweise für den Löffelschluder ,
der ins Krankenhaus geschafft wurde , wo er eine Entlöffe
lungstur " (Brrrr !) durchmachen muß . Wenn alles nichts
hilft , muß der Zecher mohl sogar operiert werden . Wie es
heißt , soll er schon früher einmal bei besonderer Gelegenheit
einen Löffel verschluckt haben . Nicht jeder würde eine solch

eigenartige Methode , fich aus einer mißlichen Affäre zu zie¬
hen wagen und auch gewiß nicht vertragen können .

"

Mit dem Vertragenkönnen ist es überhaupt so eine Sache .
Die Stare in unserer Gegend scheinen z . B. die Amelbekämp¬
fungsmittel nicht vertragen zu können . Jedenfalls sind schon

mehrfach eingegangene Stare aufgefunden worden ,

die vergiftete Ameln zu sich genommen hatten . In der

Hauptsache hatten die Ameln ja in den Gegenden , wo es Neu¬
fulturen gibt , arg gehaust und erheblichen Schaden angerich
tet . Durch die giftigen Bekämpfungsmittel sind , unabsichtlich
nun auch die treuesten Helfer der Menschen im Kampf gegen
das Ungeziefer in Gefahr gebracht worden .

In Gefahr gebracht , in die Gefahr des Verder¬
bens , werden bei diesem warmen Wetter mancherlei Le¬

bensmittel , die nicht rasch genug verzehrt werden . Jetzt wird
wieder an allerlei Kühlvorrichtungen gebastelt , wenn

es zur Anschaffung eines elektrischen Kühlschrankes nicht

reicht , der , ,Kälte aus heißem Funken " erzeugt . Sich selbst
zu fühlen find viele mit anderen Mitteln bemüht . Jetzt ist
die Zeit der falten Getränke , des gefühlten Mosts , der Frucht¬
weine und der Saftgetränke und Limonaden gekommen . Es
gibt allerdings Zeitgenossen , die nach altem Rezept auch in
dieser Zeit noch , oder wie sie sagen erst recht , ihren Grog

Der Ehrentag der SA -Standarte 3

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Papenburg

ordentlich heiß trinken . Sie wollen den Teufel eben mit dem

Beelzebub austreiben .
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otz . Seinen schweren Verlegungen erlegen ist der aus Hesel

stammende 23 Jahre alte G. Krieter , der am Sonntag abend

aus dem nach Emden fahrenden Eilzug in der Höhe der

Ringstraße gesprungen war , da er nach Oldenburg wollte

und sich in dem falschen Zuge befand . Der dem tiefbedauer¬

lichen Unfall zum Opfer gefallene junge Mann war , wie wir

hirnerschütterung in das Kreiskrankenhaus eigeliefert worden
und ist heute früh um 5. 30 Uhr , ohne das Bewußtsein wieder¬

erlangt zu haben , entschlafen .

Vor einigen Tagen berichtete die DTZ . über die Verberichteten , in bewußtlcsem Zustande mit einer schweren Ge¬

jüngung der Feuerwehren und gab einen Erlak
des Reichsführers SS befannt , wonach Feuerwehrführer nicht
über sechzig Jahre alt sein dürfen . Hierzu fann ergänzend

mitgeteilt werden , daß in Preußen schon seit dem 15. Dezem¬
ber 1933 eine derartige Bestimmung bestand , die durch den

Erlaß des Reichsführers SS nunmehr auch auf die übrigen
Länder ausgedehnt wurde . Auf Grund dieser Bestimmung

wurde schon nach dem erwähnten Tage das Feuerwehr - Füh¬

rerkorps in Preußen verjüngt, und es gibt auch in Ostfries¬
land seitdem feine über 60 Jahre alten Feuerwehrführer .

Heute abend Rundgebung der DAF in Leer

=

otz. Wie wir bereits mitteilten , hat die Ortswaltung Leer
der Deutschen Arbeitsfront die schaffenden Volksgenossen von

Leer und Umgebung zu einer Kundgebung aufgerufen, die
heute abend in Leer im großen Saale des „Livoli " stattfindet .

Der Gauschulungswalter der DAF ., Bruns - Oldenburg.
wird über das Thema „ Das Schidsal zwingt un

alle zusammen !" sprechen . Die Kundgebung wird von
Musikdarbietungen des Musitzuges der SA -Standarte 3 um¬

rahmt sein . Die Kundgebung wird dadurch noch ein besone
ders eindrucksvolles Gepräge erhalten , daß die Sprechchöre
der in Leer neugebildeten Werkscharen erstmalig bei einer

großen öffentlichen Veranstaltung der DAF mitwirken wer¬

ben . Da die Veranstaltung zu einer machtvollen Kundgebung
der Schaffenden der DAF gestaltet werden soll , wird erwar¬

tet , daß sich alle werftätigen Volksgenossen aus Leer und

Umgebung einfinden werden .

Das Handwerk ehrt seine Jubilare .

otz . Reupflasterung eines Teils der Hindenburgstraße . Im
Zuge der Neupflasterungsarbeiten , die in der Rathausstraße
und in der Brunnenstraße durchgeführt werden und die vor

hrem Abschluß stehen , wird auch die Fahrbahn der Hinden¬

burgstraße in ihrem Anfangsteil einer Ausbesserung unter¬
zogen . Die stark nach den Seiten abfallende gewölbte Pflo

sterung wird an den Seiten höher verlegt , so daß in Bu
funft für Radfahrer nicht mehr die Gefahr des Abrutschens

Wie wir erfahren , sollen im Laufe der nächstenbesteht.
Jahre die ganze Hindenburgstraße und die Adolf Hit

lerstraße durch Aufhöhung der Seitenbahnen
verbessert werden . Wie erinnerlich , ist diese Aufhöhung der
Fahrbahnseiten vor längerer Zeit bereits in der Adolf Hitler
Straße auf der Teilstrecke Bahnhofstraße - - Georgstraße durch
geführt worden . Im Zusammenhange mit den Pflasterungs
arbeilen werden die Verkehrsteilnehmer darauf hingewiesen ,

daß die aufgestellten Verkehrsschilder unter allen Um¬

ständen im Interesse einer reibungslosen Verkehrsabwicklung,
zu beachten haben . Verstöße werden von den die Ver

fehrsregelung überwachenden Polizeibeamten geahndet .

otz . Die HJ badet dienstlich . Die Ausbildungsgefolgschaf
ha ! zu morgen abend Baden als Dienst angesetzt . Uebrigens
wird auch von hiesigen Schulen im Rahmen der Turns und
Sportstunden die Badeanstalt klassenweise aufgesucht .

Innungsversammlung der Schmiede des Kreises Leer .

otz . Gestern nachmittag fand im Bahnhofshotel Leer eine

Innungsversammlung der Schmiede des Kreises Leer statt , zu

der die Mitglieder fast vollzählig erschienen waren . Nach der
Gröffnung der Versammlung durch den Obermeister Gold¬
sweer gedachte der stellvertretende Obermeister Cesten in
ehrenden Worten der innerhalb eines Monats verstorbenen
Eltern des Obermeisters und würdigte insbesondere die lang
jährige Tätigkeit des verstorbenen Handwerkskameraden
Goldsweer sen ., der Jahre hindurch stellvertretender
Obermeister der Schmiedeinmung gewesen ist . Er gedachte fer¬
ner ehrend eines Ende März in Weenermoor verstorbenen
Berufskameraden

Bei der Verlesung von Eingängen wurden einige in der
Obermeistertagung in Hannover besprochene Angelegenheiten
bekanntgegeben . Es wurde mit Bedauern darauf hingewies
sen , daß noch landwirtschaftliche Bezugs - und Absagenossen
schaften in Erscheinung treten , die Handel mit landwirtschaft
lihen Geräten und Maschinen betreiben , obwohl der Verkauf
von landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten dem Handel
und dem berufenen Handwerk überlassen bleiben sollte , wid

auch die anfalienden Reparaturen dem Handwerk zugewiefen
werden müßten . Es wurde ferner erwähnt , daß ummen
noch Uebergriffe in der Ausübung des Hufbeschlages vorkom
men insofern , als der Hufbeschlag von Volksgenossen durch
geführt wird , die nicht im Besitz des Hufbeschlagsprüfungs

zeugnisses oder der Handwerkskarte sind. In diesem Zusam
menhange sind Klagen dahingehend laut geworden , daß oft
der Beschlag von Pferden bei Remontevorführungen nicht
einwandfrei befunden worden ist .

Aus Anlaß eines Jubiläums , das der Schmiedemeister E.

Sch midt in Steenfelde am 22. März 1937 feiern fonnte ,
wurde der Jubilar , der auf eine 40jährige selbständige Tätig¬
teit als Schmiedemeister zurückblicken bann, beglückwünscht.
In keiner Innungsversammlung , so betonte der Obermeister ,
habe der Jubilar gefehlt, manche qute Anregung habe er im
Laufe der Jahre der Innung gegeben , im Gesellenprüfungs¬
ausschuß sei er ferner lange Jahre tätig gewesen . Seit 1933
habe er sichwieder ganz dem Aufbau des deutschen Handwerks
zur Verfügung gestellt und wirke heute wieder als Meister - innungsverband jedem Teilnehmer einen Zuschuß gewährt
beisitzer im Gesellenprüfungsausschuß mit . Mit den besten
Wünschen für ein ferneres Wohlergehen wurde dem Jubilar
eine Ehrenurkunde der Handwerkskammer zu Aurich im Auf¬

trage des Kreishandwerksmeisters überreicht .

Im Zusammenhang mit der Ehrung des Jubilars gab der
Obermeister die Anregung , für die Zukunft ein besonderes

Buch anzulegen , in das die genauen Personalien der In¬
nungsmitglieder eingetragen werden sollen , um jederzeit recht¬
zeitig bei Jubiläen und anderen Anlässen der Innung Kennt
nis geben zu können .

Feierliche Einholung der Standarte in den Standort Leer

otz . Die Standarten -Nummer 3 ist uns Leerern nicht un - Brigadeführers Linsmeier , Standartenführer Lü de ce und

bekannt ; schon einmal hat eine SA -Standarte 3 ihren Sand¬
ort in unserer Stadt gehabt , schon oft wurde durch die Stra¬
Ben Leers die Standarte der SA getragen , die im Jahre

1934 vom Führer der hiesigen Formation verliehen worden

war . Im Zuge einer Umorganisation wurde die Standarte
ben hier fortverlegt , auch das alte Feldzeichen verblieb nicht
in Leer , sondern fam mit der Zeit an eine im Südoldenbur

gischen liegende Standarte , von wo aus es jetzt wieder an

Leer fam .

Die feierliche Einholung der Standarte war Anlaß eines
SA -Aufmarsches , den wir am Sontag in Leer erlebten . Ob¬

wohl es der Ehrentag der neuen Standarte 3 war , hatte man

vorher nicht viel Aufhebens von der Feier gemacht , wie es
der EA und dem Geist der SA entspricht . Mancher Leerer
mag gesehen haben , daß SA - Stürme durch die Stadt mar¬
schierten , dieser und jener von uns hat wohl Marschmusik , das
Wirbeln der Trommeln gehört , doch haben nur wenige ge :
wußt , daß auf dem Gelände vor den Diensträumen der SA¬
Standarte 3 auf dem Viehhof die Formationen aus Leer und
einige Stürme aus dem Kreisgebiet die ganze Standarte
hatte mon mit Rücksicht auf die Ausdehnung des Bereichs
nicht zusammengezogen aufmarschiert waren .-

-

An der Stadtgrenze traf am Frühnachmittag die Standarte
ein . Sie wurde von einem Ehrensturm und dem Musikzug
der Standarte , sowie dem Spielmannszug des Leerer Sturm¬
banns entgegengenommen und mit klingendem Spiel durch
die Stadt gebracht zur Dieststelle , wo dann die feierlt dhe
Uebergabe erfolgte . Zu dieser soldatischen Feierstunde
hatten sich, als Stellvertreter des am Kommen verhinderten

zahlreiche Ehrengäste eingefunden . Es war ein packendes
Bild , als in das Karré , das von den aufmarschierten Stür¬Bild , als in das Karré , das von den aufmarschierten Stür¬
men gebildet wurde , die Standarte einmarschierte und in der
Mitte des freien Plazes Aufstellung nahm . Nach der Mel¬
dung durch den Sturmbannführer Lahmeyer , richtete
Standartenführer Lüdecke eine Ansprache an die angetretenen
SA -Kameraden , in der er auf die Heiligkeit der Standarte
ale Symbol der Treue und des Einsatzes der SA hinwies . In
der Kampfzeit sei niemals die Fahne der SA aus der Hand
eines Lebenden SA - Mannes in die Hände der Gegner gera
ten . Die SA habe die Treue zur Fahne mit dem Tode ihrer
vierhundert Besten besiegelt .

Der Führer hat einst nach der Novemberwahl 1932 er¬

flärt : „Und wenn mich alle verlassen , so werde ich die Fahne
über die Schulter nehmen und weiter marschieren mit dem
einen Wunsch , daß , wenn ich falle , sie mich bedeckt ."

Dann übergab Standartenführer Lüdede dem Führer der
Standarte 3, Obersturmbannführer Bratter - Leer , die
Standarte , die nach der Uebergabe unter den Klängen des
Präsentiermarsches in die Dienststelle, thren neuen Aufbe¬
wahrungsort , getragen wurde .

Die SA - Standarte 3 hat das alte Feldzeichen wieder nach
Leer gebracht , es gibt jetzt wieder zwei Standarten der SA in
Ostfriesland . Die SA -Männer in unserer Stadt und in un¬
serm Kreisgebiet find fich bewußt, was es heißt , Hüter diefes
Symbols zu sein ; fie werden mit neuem Eifer und nie erlah
mender Ausdauer weiter in der Stille ihren Dienst verrichten
- doch wenn die SA marschiert , dann wird ihr jetzt die
Standarte , die unsere Nummer 3 trägt , wieder vorangetragen .

Zur fachlichen Weiterbildung der Meister und Gesellen
wurde der Besuch der in Berlin -Wartenberg abgehaltenen
Kurse in der Reparatur landwirtschaftlicher Maschinen emp
fohlen . Der Besuch wird dadurch erleichtert, daß der Reichs

und außerdem die Reisekosten trägt . Die Sturse haben sich ,
wie ein Besuch seitens einiger Innungsmitglieder bestätigt ,
als außerordentlich vorteilhaft erwiesen , zumal den Schmiede
meistern auf dem Lande die gründliche Erlermung der Land
maschinen -Reparaturen geboten ist .

As weitere wichtige fachliche Ausbildung werden Fach, furse
im Autogenschweißen angesehen . Zu diesen Sachverständigen
Kursen hat die Innung bereits einige Mitglieder entsandt und
da die Autogenschweißung für das Schmiedehandwerk unent¬
behrlich ist , sollen die Kurse laufend nach Möglichkeit beschicht
werden . Für die Schmiedeinnung des Kreises Leer wurde
Schmiedemeister Desten als Mitglied bei dem Verband füre
autogene Metallbearbeitung angemeldet .

Da die neuen fachlichen Vorschriften für die
Meister prüfung die Anforderungen an die Prüflinge .
sehr verschärft , sollen die Mitglieder der Meisterprüfungskom¬
mission in besonderen Kursen für ihre Aufgaben vorbereitet
werden . Diese Kurse finden regelmäßig in Soltau statt , fie
dauern 8 Tage und müssen von jedem Mitglied der Meister¬
prüfungskommission pflichtgemäß besucht werden .

Nachdem noch einige andere Berufs -Angelegenheiten , wie
Haftpflichtversicherung , Bezugsscheine für unedle Metalle usw .
erledigt worden waren , wurde als bedeutungsvolle Vorlage
der Haushaltsplan für 1937/38 besprochen . Der Ge
schäftsführer der Kreishandwerkerschaft Leer gab zu dem
neuen Haushaltsplan erläuternde Ausführungen , der nach
kurzer Aussprache genehrrigt wurde .

Ueber die Tätigkeit der Berufsgenossenschaft ers
stattete Schmiedemeister Desten einen Bericht , aus dem her
vorging , daß der größte Teil der im Beruf vorgekommenen
tödlichen Unfälle auf schlechtes Werkzeug zurückzuführensind,
sowie durch Kraftmaschinen, Zusammenbruch und Einsturs
von Leitern und Treppen und abfliegende Splitter hervor
gerufen wurden . Ein großer Teil der von den Beamten der
Berufsgenossenschaft besichtigten Betriebe (von 10 000 tur
3 200 ) fei einwandfrei in Ordnung gewesen . Der Vortragende
gab Anregungen zur Herrichtung der Werkstätten im Sinneder Bestrebungen des Amtes Schönheit der Arbeit" in der
DAF . Er wies ferner darauf hin , daß in den Betrieben ord
nungsgemäßes Verbandszeug bei eintretenden Unfällen nicht
fehlen dürfe .

"

Zum Abschluß der Versammlung wurden zwei interessante
und lehrreiche Filme vorgeführt, und zwar zunächst das
höpferische Gestalten in deutschem Eisen , wobei vor allem die

Spalttechnik bei der Kunstschmiederei gezeigt wurde . In den
weiteren Film wurde die Aluminium - Verwertung und
Schweißung vor Augen geführt . St .



Alle Mann ins Wasser !
ota . Mit diesem Ruf soll nochmals an die Schwimmzeit

1937 erinnert werden . Gleichzeitig wird damit in Ecume¬

rung gebracht , daß die Schwimmabteilung des Turn¬
vereins Leer am Mittwochabend wieder ihren Uebungs¬
betrieb aufnehmen wird . Die Schwimmabteilung verfügt
Aber gute und leistungsfähige Schwimmer , so daß die Gewähr
bafür vorhanden ist , daß allen des Schwimmens Untuad gen

Die Kunst des Schwimmens ordentlich beigebracht wird . Das

Schwimmen ist eine durchaus natürliche Veranlagung , die

jeder befizt ; Schwimmen fann jeder gesunde Mensch . Zu ler¬
men bleibi vor allen Dingen die richtige Atemtechnik und die

vorschriftsmäßige Arm - und Beinbewegung . Darüber hinaus
finden geübte Schwimmer die beste Gelegenheit , sich einer

gwar jungen , aber vorwärts strebenden Schwimmabteilung
für rein sportliche Zwecke anzuschließen .

Günstiger Geschäftsverlauf

Geefliegerhorst Jever veranstaltet einen Flugtag

"

otz. Mancher Volksgenosse wird in letzter Zeit den leffen
Wunsch gehegt haben , aus nächster Nähe einen Fliegerhorst
in Augenschein zu nehmen . Und wer wünscht sich nicht , auch

einmal eine Luftfahrt mitzumachen ? Heute können wir unse
ren Lesern mun die freudige Mitteilung machen , daß die See¬
fliegerhorstkommandantur Jever alle Bolfsgenossen aus Dst¬
friesland und Oldenburg nach ihrem Horst am 6. Juni ein¬

ladet . Eine große fliegerische Beranstaltung , betitelt : Flie¬
ger über ihrem Horst " , soll dazu dienen , werbend für die
deutsche Luftwaffe in unserer engeren Heimat zu wirken und

um die Verbundenheit dieser Waffe mit unseren Volksgenos
sen zu betonen . Jeder soll Gelegenheit haben , hieran teilzu
nehmen . Es wird fein Eintrittsgeld erhoben . Zur Deckung
der Unkosten werden Programme zu 20 Pfg . verkauft wer¬

den . Ein ausgewähltes Programm , wie wir es nur an den
großen Flugplägen erleben können , rollt sich dann vor unse

ren Augen ab . Die Veranstaltung beginnt um 2 Uhr nach
mittags und endigt um 5 Uhr . Anschließend wird Gelegen

heit gegehen zum Mitfliegen in einem dreimotorigen Jun¬

fersflugzeug der Deutschen Lufthansa. Darum , am 6. Juni
auf zum Seefliegerhorst Jever .

Lagung der nordwestdeutschen Berbrauchergenossenschaften

bei der Ostfriesischen Mobiliar - Feuerversicherungsanstalt

otz. Die Ostfriesische Mobiliar -Feuerversicherungsanstalt
a. G in Norden hielt am letzten Sonnabend im „Leutschen
Haus " in Norden ihre Hauptversammlung au . Der Bor¬

fizende des Aufsichtsrates , ten Doornfaat -Koolman , leitete die

Versammlung. Dem Geschäftsbericht , den Direktor Schatte
burg zum vorliegenden Jahresabschluß erstattete , war zu ent¬

nehmen , daß der Schadenverlauf des letzten Jahres wieder

fehr günstig gewesen ist . Die Anstalt hat sich daraufhin ver¬

anlaßt gesehen , eine Beitragsrückvergütung zu gewähren , wo¬

durch den Mitgliedern bei der diesjährigen Beitragszahlung
rund 11000 Reichsmart erstattet werden . Als Ueberschuß
find dem Rücklagesond 5181 Reichsmark zugeführt . Nachführt wurde und die erste dieses Jahres war . Ausgetragen
einem Bericht über die Rechnungsprüfung wurde der Jah

resabschluß genehmigt . Zugestimmt wurde auch der Satzung

in der vorgeschlagenen neuen Fassung .

Der Nordwestdeutsche Verbrauchergenossenschaftsverband
hatte zum 21. und 22. Mai seine führenden Mitglieder nach
Norderney zu einer Arbeitstagung einberufen . Der Frei

tag war mit internen Arbeitssigungen ausgefüllt. Am Abend
fand im Seevasser -Wellerschwimmbad eine Schwimmveran¬
staltung statt , die vom Männerturnverein Storderney ausge¬

wurden folgende Kämpfe : 50 Meter -Brustschwimmen für

Damen , 100 -Meter - Brustschwinsmen für Herren , 50 Meter

Kraud für Herren , Preistauchen , Streckentauchen , Kunstsprin¬
gen . Den Abschluß bildere ein sogenanntes springen . Die
Gäste waren über diese Darbietung sehr erfreut .otz . Stadtkaffenleiter Termöhlen t . Nach schwerer Krant¬

heit verstarb der bei der Stadtverwaltung Leer tätige Stadt¬

Beffenleiter Albertus Termöhlen im Alter von 59 Jahren .

Ungefähr 36 Jahre hindurch hat der Verstorbene , der am 23 .

November 1878 in Leer geboren wurde , im Dienst der Stadt

gestanden , bei deren Verwaltung er in November 1901 ale

Kämmereigehilfe eintrat . Nach 15jähriger treuer Dienstzeii
wurde Termöhlen am 1. Oktober 1916 zum Beamten beitä
tigt und am 18. November 1926 , rückwirkend vom 1. April

1924 , an zum Magistrats - Oberjefretär befördert . Seit dem

1. Oftober 1935 stand er der Kämmereitasse als Stadifassen
leiter bevor . Im Laufe seiner langjährigen Tätigkeit har der

Verstorbene sich als Berufskamerad erwiesen , der be: allen
Mitarbeitern beliebt war . Zum Besten seiner Berufsfamera - schen Verbrauchergenossenschaften , Schumacher , einen Bericht

den führte Termöhlen seit 1920 als Geldwalter die Kasse der

örilichen Fachschaft des Reichsbeamtenbundes. Seine Wilt
tärzeit diente Termöhlen beim 2. See -Bataillon in Wilhelms¬
haven ab und war als Seesoldat auch vorübergehend in
China . Die Marine -Kameradschaft Leer betrauert einen lie

ben Kameraden, den auch die Beamten und Angestellten der
Stadtverwaltung in Termöhlen gehabt haben .

Offriesische Zuchttiere fahren nach München
Die für die Beschichtung der Reichsfährstandsausstellung in

München ausgesuchten ostfriesischen Zuchttiere werden am
Mittwoch perladen . Der für diesen Transport emgejezte
Sonderzug fährt am Mittwoch , dem 25. Mai , um 14. 33 Uhr
von Leer ab und wird am Donnerstag , dem 27. Mai , nach
mittags gegen 14 Uhr in München eintreffen. Mit diesem
Bug gehen auch die Oldenburger Zuchttiere nach München .

PF

bas Schießen in der Kameradschaft dienstlich gepflegt werden
Es wurde der Beschluß gefaßt , alljährlich zufünftig am 2
Pfingsttag ein Kameradschaftsfest zu veranstalten . Anerken
mend hervorgehoben wurde die Arbeit des Kameraden Albers
Weser für das Fechtwesen des Kyffhäuser - Bundes .

otz . Loga . Besiz von Adergrund verpflichtet .

Während die meisten Gartenbesizer in dieser Zeit fleißig thre
Scholle bearbeiten , scheinen andere Volksgenossen es gar nicht

nötig zu haben , ihr Land zu beadern . So liegen z. B. am
Wolen Weg , einem schönen Spazienweg , zwei große Ban
grundflächen , die weiter nichts als sehr viel Unfraut tragen

zum Aerger der Nachbarn und anderer Anwohner , die wohl
bald mit dem Samen dieser Untrautwüste beglückt werden
Wenn die Besitzer der Grundstücke es sich auch wirtschaftlich
leisten können , wertvollen Ackerboden ungenutzt liegen zu

lassen, vielleicht , um damit anzudeuten , daß sie der Vierjah
resplan weiter nicht angeht , so könnte es ihnen doch nicht

schaden, wenn sie einem weniger bemittelten Volksgenoffen
das Land zur Bearbeitung für sich übergeben hätten .

otz . Loga . Viel Freude bereiten Spaziergängern die Eichs

hörnchen, die besonders auch in den Mörken in diesem Jahre
start vertreten sind . Die beweglichen , munteren Tierchen has
ben sich infolge des starken Verkehrs schon so an die großen

weibeiner gewöhnt, daß sie bei ihrem Näherkommen kaum
noch Reißaus nehmen .

otz . Loga . Es wird gebaut . Schon von den frühen

Morgenstunden an hört man im Dorf Hämmern , Klopfen
und das Kreischen von Sägen . Alle diese Geräusche weisen

auf eine lebhafte Bautätigkeit hin , die allerorts im Orte
herrscht Durch diese Bautätigkeit herrscht auch stets ein leb
hafter Verkehr in unserem kleinen Hafen , der jetzt auch wie
der viel von Wassersportlern aufgesucht wird .

otz . Logabirum . Der Goldregen wird bald
blühen . Hier und dort öffnen sich schon die Knospen der
gelben Blüten . Es sei darauf hingewiesen , daß der Goldregen
giftig ist .

otz . Logabirumerfeld . Eine mustergültige Bogela
Schußanlage wurde vor einigen Jahren im Königsmoor
nahe der Staatl . Moordomäne geschaffen Hunderte von
Nistkästen sind hier auf Gerüsten befestigt . Daneben wurde
ein langer Mischwaldstreifen nach den neuesten Erkenntnissen
auf dem Gebiet des Vogelschußes angelegt. Mit seinem dich
ten Unterholz , seinem Brombeergestrüpp und dem üppigen
Farn - und Heidefrautwuchs , sichert er die Singvögel vor den
dachstellungen ihrer Feinde. Viele Vogelarten sind jetzt hier

vertreten . Früh und spät ruft der Kudud aus seinem Ver
stedt . Stare treten scharenweise auf . Dazu gefellen fich die

Am Sonnabend sprach zunächst Bürgermeister Söhlmain
zu den Gästen und hieß sie in Norderney herzlich willkommen .
Geschäftsführer Grahl - Hamburg wies in seiner Ansprache auf
den Zweck und die Aufgaben der Verbandstage hin und gab
dann einen Ueberblick über die Lage der deutsen Verbraucherdamm einen Ueberblick über die Lage der deutsen Verbraucher

genossenschaften. Verbandsdirektor Hoff brachte den Erschie
irenen die Grüße des Vorstandes und des Verwaltungsrates
der deutschen Verbrauchergenossenschaften . Der Leiter des

Nordwestdeutschen Verbandes, Sänger , dankte der Verbrau
chergenossenschaft Norderney für die gute Vorbereitung derchergenossenschaft Norderney für die gute Vorbereitung der

Tage . Dann gab der Prüfer beim Verband der nordwestdeut¬

über die Mitgliederbewegung des Verbandes , über die statt¬

gefundenen Prüfungen , die Vermögenslage und über Maß¬
nahmen zur Schulung des Verteilungspersonals . Der Antrag

auf Entlastung und Vornahme einer Sagungsänderung
wurde einstimmig angenommen . Anschließend sprach Pro - fengattung gehörigen Kampfhähne oder Kampfläufer . Das

fessor Dr. Vershofen über Marttordnung und Verbraucher
genossenschaften . Der Redner wies darauf hin , wie wichtig
die Marktordnung sei , und daß die Verbrauchergenossenschaf
ten alles tun müßten , unt diese , forreft durchzuführen . Nach
dem der Kreisobmann der Deutschen Arbeitsfront , Hedden,

furz darauf hingewiesen hatte , daß alle Verbände und Genos¬
senschaften sich einmütig hinter das Werk Adolf Hitlers zu
stellen hätten , wurde die Arbeitstagung geschlossen .

Am Abend fand im Kurhaus ein Kameradschaftsabend statt
der zur vollsten Zufriedenheit verlief . Große Anerkennung
fanden die Darbietungen der Spielgruppe des Heimatvereins
Norderney. Die Musik wurde von der Fliegerhorstkapelle
gestellt .

otz . Beningasehn . Die Kuh wollte Autofahren .

Vor einigen Tagen führte ein hiesiger Einwohner seine Kuh
zur Weide . Auf der Straße fam ein Kraftwagen daher , der
glücklicherweise nur langsam fuhr . Die Kuh wurde ängstlich,
sprang borne auf das Auto , glitt etwas zur Seite und wurde

dann einige Meter weit vor dem Wagen hergeschoben . Die
Autoscheinwerfer gingen dabei in Trümmer , während die

Nuh unverlegt blieb . Der Geistesgegenwart des Fahrers ist

Die Verladung des Ridvichs erfolgt auf den Stationen
Norden , Emden und Leer . Die Schafe werden nur auf der

Station Norden in den Zug gebracht , während auch die ,

Pferde auf verschiedenen Stationen verladen werden. Ins
gesamt gehen etwa 27 Stüd Rindvich , 12 Schafe und etwa

25 Pferde , Hengste , Shiten und Turnierpferde, nach Mün
chen . Ostfrieslands Pferdezucht ist mit den Hengiten Adler "

Bes . Uphoff - Georgsheil , Echo " , Bej . Schoneboom - Bettum

Gänger " , Bej . Hengsthaltungsgen . Norden , General " , Bes

Hengsthaltungsgen . Westersander , Ahnherr , Bej . Schones zu verdanken , daß der Zusammenstoß noch glimpflich ab
boom -Betfum und Schmidt - Uphusen , Lothar " , Bes . J . van

Leffen - Bunde , den Stuten , Marianne " und Frene " , Bej . Fr .

Tammen -Abens , Käte" , Bes. T. Gronewold-Rorichum,
Lure " Bes. R. Aizen -Wymeer , Thea " , Bes. Becker-Negmer - Straßen zu treiben , ist bekanntlich verboten .

fiel , „ Diana I " , Bes . J . Weefen -Roggenstede , Falter " , es .

Hagena - Woltersterborg , Borta " , Bej . F. Willen -Sande

„ Hanna 1" , Bes . Hülsebus -Herrenbehr , sowie neun Wagen
pferden des Stalles Klopp - Leer in München sehr gut vertre

ten und wird auch in diesem Jahre auf der großen Reichs¬

nährstandsschau nicht ohne Erfolge bleiben .

Gat noch heute Sonnenblumen !

"

otz . Wer einen Garten oder einen Acker zu bebauen hat , dente

an die Hilfe , die er durch Anbau von Sonnenblumen im Rahmen

des Vierjahresplanes leisten kann . Das aus den Sonnenblumen¬

fernen gewonnene Del ist sehr schmackhaft und eignet sich vorzüglich

für Nahrungszwede . Gehärtet und gewärzt , stellt es besten Brot

aufstrich dar .
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Einige Sonnenblumen im Garten unterzubringen , iollte nicht

schwer fallen . An Gartenzäunen , an Wegrändern und am Kome

pofthaufen finden sich überall Plätzchen für sie . Darum überlasse

man die Aussaat nicht dem Nachbar , sondern helfe selbst mit , die

alte Wahrheit zu beweisen , wonach viele Körner einen Haufen

bilden .

Der Anbau von Sonnenblumen sollte jedem Gartenfreund wriff¬

kommen sein , da diese Riesenblume zu den ganz dankbaren Ge =

wächsen gehört . Wer Sonnenblumen fät , wird nicht enttäuscht : er

fieht wenigstens , was er gefät hat . Vor allem seien alle schönheits¬
befliffenen Volfsgenossen auf die Gelegenheit hingewiesen , mit Son¬
nenblumen wirklich eindrucksvolle Blumen ins Stadtbild zu bringen .

Die Kerne für den Anbau liefert die NSV . ; doch wer es ernst
meint , warte nicht erst , bis ihm die Helfer der NSV . die Kerne ins
Haus bringen , sondern besorge sich selbst die Aussaat .

Im Laufe des Sommers wird dann von der NSV . eine Be¬
standsaufnahme an Sonnenblumen durchgeführt und ehe fich im
Herbst die Sperlinge und andere gefiederte Softgänger über die rei¬
fen Blumenköpfe hermachen , werden sie durch die NSV . gesammelt .
Das aus den Samen geschlagene Del fommt den Betreuten der

NSB . zugute , und diese werden allen Sonnenblumenbauern für die

gewordene Hilfe dankbar sein .

Die Zeit ist schon für den Anban von Sonnenblumen reichlich

vorgeschritten ; deshalb muß rasch gehandelt werden . Noch heute be¬

forge man sich die Samen und sente sie in die Erde .

lief . Immer wieder muß gesagt werden , daß man auf der
Straße schr vorsichtig sein sollte , wenn man Tiere zu trans¬
portieren hat ,portieren hat . Tiere lose , gar herdenweise auf Verkehrs¬

otz . Beningafehn . Einen Unfall erlitt ein von hier

stammender Schiffer , der auf einem den Dortmund -Ems -Ka¬
nal befahrenden Schlepper beschäftigt ist. Er tam unglücklich

zu Fall und brach dabei den linken Arm .

Straßenbauarbeiten .otz . Grotegaste . Die Straße

vom Deich bis Grotegaste , die sich in sehr schlechtem Zustand be¬
findet , wird endlich einmal gründlich ausgebessert . Die Straße
wird deswegen von Morgen ab bis zum 5. Juni für den Verkehr
mit Fahrzeugen jeglicher Art gesperrt .

otz . Klein -Hesel . Von der Hefefabrit . In der 11 .
ordentlichen Generalversammlung der Genossenschaft für
Hefebeschaffung eGmbH . " , die am 26 . v . M. in Leer statt .

gefunden hat , konnte der Vorstand wiederum einen günstig
lautenden Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr erstate
ten . Die Arbeiter und Angestellten erhielten vor einigen Mo¬

naten wieder eine Sonderzahlung als Prämie . Auch wurden

Betriebsverbesserungen durchgeführt . Die Geschäftsguthaben
haben sich im Geschäftsjahr 1936 um 27 288 JW , vermehrt .

Der Mitgliederbestand betrug am Schluß des Berichtsjahres
394 .

otz . Holtland . Von den Genoffenschaften . In

der fürzlich hier stattgefundenen Generalversammlung der
landwirtschaftlichen Ein - und Verkaufsgenossenschaft Holt¬

land " gab das Vorstandsmitglied Molkereiverwalter Stinze

einen Ueberblick über den Umfang der Geschäftstätigkeit im
Berichtsjahr . Gegenüber dem Vorjahr hat sich der Umsatz be
deutend erhöht . Der Kunstdünger - Schuppen am Bahnhof

wurde in diefem Frühjahr durch einen Anbau vergrößert . Der
Geschäftsanteil beträgt 30 RM . bei 134 Genossen .

zierlichen gelben Zeisige, sowie die behenden, elegant wipper
den Trauerfliegenschnepper . Im dichten Sumpfgras des

Wolfsmeeres betreuen die Wildenten ihre Brut . Auf den
ausgedehnten Grünländereien tann man außer den Kiebizen

einige feltene Gäste beobachten. Es sind dies die zur Schnep¬

Weibchen ist von unscheinbarer Farbe , es ist grau mit weißen
Streifen und Punkten durchfeßt . Das Federkleid des Männ

hens glänst dagegen farbenprächtig in bräunlichem Ton
Die starte Halstvause spreizt sich, wenn der Bogel eine Ges
fahr wittert , oder sich auf der Kampfbahn mit einem Ri
velen trifft .

otz . Neuefehn . Leben im Moor . Auf dem Moor
herrscht , seitdem es warm und trocken geworden ist , veges Les
ben und Treiben . Torfstechen und Torftrocknen ist jetzt eine
Hauptarbeit für die Einwohner der hiesigen Gegend . Der
vorjährige Torf , der im Winter hier und dort noch in Bülten
stand, ist verschwunden , seinen Platz hat der frisch gestochene
Torf eingenommen . Beim Torfgraben sind schon mehrfach

reuzottern , die gefährlichen Giftreptilien getötet
worden .

otz . Boghausen , Großen Schaden haben auch in uns
jerer Gegend die Ameln angerichtet . Es gibt Weiden , die
derart tahl gefressen sind , daß die Tiere selbst auf großen
Koppeln nicht genügend Futter finden konnten .

otz . Schwerinstorf . Die Schafschur beginnt . Die
Wollträger haben es an den jezigen warmen Tagen nicht
leicht mit der dichten , schweren Wolldecke umher zu laufen
Die Schafhalter haben hier in der Gegend vielfach schon ihre
Tiere von der Wolle befreit . Leider hat die Zahl der Schafe
noch nicht wieder in dem erforderlichen Maße zugenommen
doch wird jetzt angestrebt , die Schar der Wollträger zu ver¬
mehren .

otz . Stiefelfamperfehn . Um ban arbeiten werden hier
in der Gegend , dort , wo Neubauten nicht ausgeführt werden ,
jetzt vielfach von den Bauhandwerkern vorgenommen . Der
hiesige Einwohner H. läßt z . B . an seinem Anwesen größere
Imbauten vornehmen .

otz . Stiefelfamperfehn . Unsere Gastfinder , die jetzt
wieder in ihre Heimat abreisen , nahmen auch an dem Aus¬
flug zum Meer und zur Insel Nordernet teil . Die Kinder
halben sich hier bei liebevoller Pflege prachtvoll erholt .

otz . Veenhusen . Verkauf . Das Wohn - und Wirtschafts
gebäude des Schmiedemeisters UI ferts mit den dazu gehö
rigen , etwa zwei Hektar umfassenden Ländereien , ging durch
Kauf in den Besitz des Pächters D. Bunger , Klofter The¬
dinga , fiber . Als Kaufpreis werden 16 000 KM . genannt
Der Antritt erfolgt im Herbst .

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Leer .

Die Hauptstellen und Stellenleiter des Kreisstabes , welche am
Gautag teilnehmen wollen , müffen fich fofort bei ihrem zuständigen
Ortsgruppenleiter melden .

3 , Gefolgschaft 1/381.
Die Scharen der Gefolgfchaft treten an wie folgt : am Mittwoch ,

dem 26. Mai : Schar 1 unt . 8 Uhr Sport H . - Heim , Schar 2 um 8 Whe

Sport , H . -Heim , Schar 3 um 8 Uhr , Sport , Gymnasium ; am Freis
bag , dem 28 . Mai : Schar 1 um 8 1hr Schardienst , Schar 2 ume

8 Uhr Schardienst , Schar 3 um 8 Uhr , Sport , Gymnafimm .
otz . Loga . Die Kriegerfameradschaft hielt am

Sonnabend einen Monatsappell ab . Nach Kassel fahren E
Kameraden von hier . Bei dem Schießen zum Besten des

W 1936/37 der Kriegerlameradschaft Loga erzielte der S . , Gefolgschaft 1/381, Ausbildungsgefolgschaft .

Schütze Wübbo Freese 51 Ringe und Esdert auter 4
Ringe . Kameradschaftsführer Stittel fonnte beiden die Ur¬
funde des Reichsfriegerbundes tyffhäuser " überreichen . So¬
bald der Schießstand in den Mörten " fertig gestellt ist , wird

Die Ausbildungsgefolgschaft tritt Mittwoch um 8. 10 Uhr bei der
Badeanstalt an . Badezeug und Badegeld ist mitzubringen .

BDM . , Loga .
Die Mädelschar Loga tritt am Dienstagabend um 20 Uhr mit

Turnzeug bei der Schule an . Pünktlich erscheinen .



Weftehauderfehn und Umgebung
otz . Eine Tagung der Arbeitsgemeinschaft Schadenverhü¬

tung " versammelte hier am Sonnabend in " Goldenen An¬
fer " zahlreiche Sachbearbeiter und Mitarbeiter auf dierem
Gebiet . Erschienen war u. a . auch Gausachbearbeiter Jens
Müller - Oldenburg , hier aus der Kampfzeit gut befannt
der in großen Umvissen die vielseitige Tätigkeit der Arbeits
gemeinschaft schuberte und Richtlinien für die weitere Arbeit
gab .

otz . Potshausen . Wegsperrung . Der öffentliche Beg , der

bon der Straßenfrenzung Botshausen -Stickhausen bis Oldehof
führt , ist mit sofortiger Wirkung vom Landrat gesperrt worden , da
die Beschaffenheit des Weges es nicht gestattet , ihn mit Kraft¬
wagen weiterhin zu benutzen . Die Sperrung erstreckt sich auf
Kraftwagen aller Art .

otz . Rhaudermieke . 25 Jahre bei einer Reederet
Kapitän Dirk Ditmanns fonnte dieser Tage auf eute

25 - jährige Tätigkeit bei der Oldenburgisch -Portugiesischen
Dampfschiffs -Reederei zurückblicken . Dem Jubilar wurden
von vielen Seiten Glückwünsche zuteil .

Aus dem Reiderland

Weener , den 25 . Mai 1937 .

otz . Der Heimatverein Reiderland ladet , angespornt durch
bos Gelingen einer am Sonntag durchgeführten Fahrt , zur
nächsten Heimatwanderfahrt , die schon am 30 . ds . Mis . statt¬
findet , ein .

otz Die Ems = Bade - Anstalt hat ihren Betrieb

eröffnet . Die gesamten Anlagen der Badeanstalt find
gründlich überholt worden und machen einen freundlichen
und frischen Eindruck . Da von der Anlage für Nichtschwim¬
mer im Laufe des verflossenen Winters mehrere Sachen und

Rubehörteile entwendet worden sind . die von außerhalb be¬
fchafft werden müssen , fönnen die Nichtschwimmevanlagen
boraussichtlich erst am fommenden Donnerstag zur Be¬
mugung freigegeben werden . Es ist zu erwarten , daß sich bei

dem gegenwärtig vorherrschenden warmen Wetter in der
Emsbadeanstalt ein lebhafter Strandbetrieb entwickelt .

otz . Die Neue Straße wird ausgebessert . Die von vielen Schlag¬
löchern durchsepte Neue Straße wird gründlich instand gesetzt. Die
Löcher in der Asphaltdecke werden mit Teer und Splitt ausgefüllt.

otz . Das Buddeln in der Stadt für Kabelverlegungsarbeiten
usw . waren allerlei Gräben auszuheben ist jetzt einigermaßen

beendet . Die Gehsteige werden wieder für den Fußgängerverfehr
instand gesezt .

-

otz . Wenn die elektrische Leitung nicht in Ordnung ist wird nicht

gestattet , Filme vorzuführen . Das mußte ein hiesiger Lichispiel¬
befizer dieser Tage erfahren . Bei der Leitungskontrolle mer die
Leitung in seinem Hause als nicht betriebssicher angesprochen wor¬
den und die angekündigte Borstellung , zu der sich schon Besucher
eingefunden hatten , mußte abgesagt werden .

Maimartt in Digumerverlaat

otz . Im stillen Ort Dizumerverlaat herrschte am Sonn
tag und am Montag reges Leben und Treiben ; der Maimarkt ,
der alljährlich stattfindet , vereinigte die Dihumer und viele
Marttbesucher aus der näheren und ferneren Umgebung zum
Handel und zum Markibummel . Bei herrlichem Sonnen¬
Schein begann am Sonntag der Marktbetrieb . Auf dem Platz
maren mehrere Buden , Verkaufsstände und auch ein Ka¬
Tuffell aufgebaut worden , das besonders vonseiten der Jugend
tanken Zuspruch fand . Im übrigen vergnügte man si in
geselligem Streise nach altem Brauch oder ging , ,up Danz¬
musit " , wo es die Unentwegten recht lange aushielten .

Am Montag war der zweite Markttag , der ebenfalls , vom

Wetter begünstigt, Leben in unser Dorf brachte. Waimartt
das ist etwas, auf das sich mancher Niederreiderländer schon
feit Weihnachten freut und in diesem Jahre haben alle , die
fich für den Frühjahrsmarkt die nötigen Groschen zurückleg¬
ben, wohl auf die Kosten kommen können .

otz . Bunde . Zu einer Tagung sind auf heute abend
bet Wolter die Politischen Leiter der Partei und die Amts¬
walter der angeschlossenen Verbände geladen worden .

otz . Bunde . Stedingsehre . Jm Monat Juni wird

Gautag Weser -Ems 29. und 30. Mai

Der Plafettenverkauf , der in diesen Tagen durchgeführt
wird , gibt jedem Volksgenossen Gelegenheit , seine Verbun¬
denheit mit der NSDAP . zu befunden . Jede Volksgenossin ,
jeder Volksgenosse trage die Gautag -Plakette .

30 . Mai in Oldenburg stattfindet , hin . Die Plaketten für den
Gauparteitag werden in diesen Tagen zum Verkauf gelangen

otz . Bunde . Etne Trauerbotschaft erreichte die

hier wohnhafte Familie Boelsems . Jhr 16 -jähriger Sohn
Jan , der bisher bei den Bauern Gebh . Diddens - Charlotten¬

polder beschäftigt war , hatte zu Anfang des Monats eine

Stelle als landwirtschaftlicher Gehilfe in Bentheim eingetre¬
ten . Dort ist er beim Baden ertrunken .

otz . Bunde , Wieder eine der Alten dahin . Eine

der ältesten Einwohnerinnen unserer Gegend , Henriette
Ewald , verstarb am Sonntag im Alter von nahezu 84
Jahren .

otz . Bunde . Die Straße Leer - Neuschanz wieder

frei . Nach Beendigung der Ausbauarbeiten Verbreiterung¬

der Fernverkehrsstraße von Leer nach Holland ist die für die Bau¬

zeit angeordnete Teilsperre der Straße vom Landrat wieder auf¬

Anforderungen des Schnellverkehrs gerecht wird.
gehoben worden . Die neue Straße ist so beschaffen , daß fie allen

fahren .otz . Bunderhammrich . Reiderlander

um . . . " Mehrfach haben wir in der letzten Zeit über Land¬
arbeiterfamilien berichtet , die aus dem Reiderlande fortzie¬
hen , um in anderen Arbeitsgebieten Deutschlands angesiedelt
zu werden . Im Zuge der Umficdiung haben dieser Tage
wiederum zwei Familien aus unserer Gegend die alte Hei¬
mat verlassen .

otz . Jemgum . Werbung für Schadenverhü¬
tung " . Int van Lohschen Saale fand eine Tagung der
Reichsarbeitsgemeinschaft Schadenverhütung " statt . Kreis¬
Sachbearbeiter Stolting eröffnete mit einer furzen Be¬
grüßungsansprache die Besprechungen . In einem längeren
Vortrag über Brandschäden wußte dann Ba . Arians die zahlPg .
reich erschienenen Zuhörer zu fesseln . Zwei intereffante
Tonfilme , welche sehr beifällig aufgenommen wurden , gaben
ein Bild von den Schäden , welche durch Brände dem Volk

zugefügt werden . Nach einer Kleinen Bause nahm Gauamts¬
leiter Jans Müller das Wort In feinen Ausführungen
über Schadenverhütung auf allen Gebieten gab er eine Ueber¬

sicht über die großen Verluste , die zum größten Teil vermie¬
den werden könnten .

Für den 26 . Mai :
Sonnenaufgang 4 . 15 Ube

Sonnenuntergang 20. 41 Uhr

.

Mondaufgang 21 . 59 Uhr

Monduntergang 4. 49 Uhr

Hochwasser
11 . 42 und - Uhr

und 12 . 02 Ulbr
Borkum
Norderney
Leer , Hafen 0 • 2. 28 und 14 . 43 Uhr
Weener 9 3. 18 und 15 . 33 Ulbr

3. 52 und 16 . 07 UhrWestrbauderfehn
Papenburg , Schleuse 3. 57 und 16 . 12 Uhr

Wetterbericht des Reichswefterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Unser Bezirk liegt unter dem Einfluß des oftdeutschen Hochdrucks
gebietes und befindet sich in einer Warmluft gemäßigter Breiten . In
diefer find , feitdem am Freitagnachmittag durch Gewitter eine Ver
drängung der tropischen Luft eintrat , feine Temperaturen über 25
Grad mehr eintreten . Wir haben also dieses Jahr bis feßt erft einen
Sommertag , nämlich den vergangenen Freitag , zu verzeichnen . Die
bestehende Wetterlage wird sich voraussichtlich noch einige Tage era
halten , da die atlantischen Wirbel zunächst noch keinen Einfluß ge =
winnen . Es bleibt also zunächst noch freundlich und trocken , die
Temperaturen werden aber in den nächsten Tagen doch noch etwas
ansteigen .

Aussichten für den 26 . : Fortdauer des heiterent , trockenen , sehr
warmen Wetters .

Aussichten für den 27 . : Eine Nenderung der Wetterlage ist nicht
zu erwarten .

Barometerstand am 25 . 5 . , morgens 8 Uhr 768,0

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 25,0
Niedrigster C + 14,0 °
Gefallene Regenmengen in Millimetern

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Temperaturen in der städt . Badeanstalt : Waffer 21°, Luft 28°
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sich beim zuständigen Postamt, das bereitwilligst Auskunft gibt oder
Bersonal zur Ueberwachung der Arbeiten bereitstellt .

otz . Beamtentagung . Infolge anderweitiger Inanspruchnahme
der Kraftwagen in Papenburg , Sögel und Weelte mußte die für

Sonntag vorgesehene Veranstaltung des Amts für Beamte der

NSDAP . am Hasselberg ausfallen . Sie wird nach Beendigung der
Stedinger Aufführungen nachgeholt . Sämtliche dienstfreien
Mitglieder des RDB . , beteiligen sich am Gautag am tommenden
Sonntag in Oldenburg .

otz . Aschendorfermoor . Selbstmordverfuch mit dem
Tesching . Am Montag früh versuchte ein bei einem hiesigen
Einwohner angestelltes junges Mädchen aus bisher unbekannten
Gründen Hand an sich zu legen . Die Lebensmüde wollte sich zwei
Schüsse in den Kopf beibringen , die aber glücklicherweise nur die

Kopfhaut streiften . Das junge Mädchen wurde mit leichten Ver¬
legungen einem Krankenhaus zugeführt .

otz . Börgermoor , Die Arbeiten für die Einfüh

rng des Selbstanschlußbetriebs find in vollem Gange .
Augenblicklich stellt man die Apparate bei den Teilnehmern auf .
Man will die restlichen Arbeiten so beschleunigen , daß noch am
1. Juni mit der Inbetriebnahme zu rechnen ist . Ferngespräche ver
mittelt von diesem Zeitpunkt an das Fernamt Papenburg .

otz . Rhede . Schützenfest . Mit prachtvollem Sommerwetter

begann am Sonntag nachmittag das diesjährige Schützenfest der
Dorfgemeinschaft Rhede . Ein in seiner Größe seit vielen Jahren
nicht mehr gefehener Menschenzug bewegte sich in Geschlossenheit
unter Voranreiten des Fahnenträgers und der Adjutanten des
Schüßenvereins und der Musik durch den Ort zum Festplag bei der
Sporthalle , wo ein großes Zelt die Menschen aufnahm .

otz . hebe . Unfall . Borgestern abend ereignete fich an der
Einbiegung der Brualer Straße in die Hauptstraße des Ortes
Rhede bei dem Geschäftshaus Bröring ein verhängnisvoller Zu¬
sammenstoß zweier Radfahrer . Der Haussohn W. erlitt eine

otz . Wymeer , Der älteste Einwohner verstor schwere Schulterverlegung und mußte ärztliche Hilfe in Anspruch

ben . Am Sonntag verschied der älteste Einwohner unseres nehmen. Die von den Ameln start in Mitleidenschaft gezogenen
Dorfes , Urgroßvater Harm Zwede im außergewöhnlich Moorkoppeln scheinen sich langsam zu erholen. Infolge der seit

re
hohen Alter von nahezu 92 Jahren . Ein langes Leben hin- einigen Lagen herrschenden Sommerwärme hat die Larve ihre
durch hatte er als Landgebräucher treu der Heimatscholle gezerstörende Tätigkeit eingeschränkt . Wohlgeraten find in diesem

Jahre die Mähwiefen jenseits der Ems zwischen Aschendorf
und Rhede Allerdings wird befürchtet , daß die Beschaffenheit des
Grases zu wünschen übrig läßt und die dauernden Ueberschwemmungen viel Unneit " Gras (minderwertiges Gras ) im Gefolge
haben . Der Torfftich ist beendet . Das Moor liegt mieder )
still und verlassen da . .

dient .

otz . Marktbericht . Zum heutigen Wochenmarkt waren Ferkel , Läu¬

ferschweine , Schafe und Lämmer in großer Anzahl aufgetrieben . Der
Handel war eingermaßen lebhaft . Folgende Preise wurden notiert :

Ferkel 4 - 6 Wochen alt 6 - 8 , 6 - 8 Wochen alt 8 - 10 , ausgesuchte Tiere

über Notiz , Läuferschweine fosteten je nach Güte 16 - 37 , ältere Läu¬

ferschweine wurden auch höher gewertet , Milchschafe bedangen 30 - 42 ,

während Weidelämmer zwischen 12 und 16 RM . gehandelt wurden .

das Boltsschauſpiel„DeStedinge" von Auguſt Hinrichs jeden Papenburg und UmgebungMittwoch , Sonnabend und Sonntag am Bookholzberge auf¬
geführt werden . Da sollte kein Bollagenosse versäumen , ins
Stedingerland zu fahren , um den Kampf des heldenhaften
Stedingervolles mitzuerleben . Der Ortsgruppe Bunde sind
Starten für den 6. und 12. Juni zugegangen , die bei Borus
zu haben sind . Die Kosten belaufen sich für die Fahrt , die
Eintrittskarte und für ein Buch mit der Inhaltsangabe des
Stückes auf nur 3 . - RM . Bei Borus und bei dem Propa¬
gandaleiter Schmidt (Fernruf 179 ) fann nähere Auskunft
eingeholt werden . Ein großes Transparent bei der
" Blinte " weist auf den Gautag der NSDAP , der am 29. und

Vorsicht bei der Ausführung von Erbarbeiten .

otz . In letzter Zeit mehren sich die Fälle , in denen Fernsprech
tabel durch Spatenstiche u . dal . m. fahrlässig beschädigt wurden .
Die Urheber dieser Betriebsstörungen mußten zum Schadenersatz
herangezogen werden. Da ist in Anbetracht der bevorstehenden
Festlichkeiten , an denen z. B. die üblichen Ehrenbogen und Fahnen¬
stangen errichtet werden , die Warnung an alle beteiligten Kreise an¬
gebracht , etwaige Erdarbeiten mit größter Vorsicht auszuführen .
Wenn man über die Lage der Kabel im Zweifel ist, erfundige man

Bon der Antlage des Meineides freigesprochen
Die Große Straffammer Osnabrüd tagt in Papenburg .

otz . Geßern tagte in Papenburg im großen Sigungsfaale des
Rathauses die Große Straffammer Osnabrück unter dem Vorsitz
bon Landgerichtsrat Beckmann . Zuerst wurde eine Schmuggel¬
angelegenheit verhandelt , von der eine Revision anstand. Der
Angeklagte aus Neurhede war vom Schöffengericht Meppen am
8. April 1937 megen Zollhinterziehung zu Geldstrafen von 13 500
und 6800 RM . berurteilt worden . Dazu trat noch in Verbindung
mit anderen Verfehlungen und Uebertretungen eine Gesamtgefäng
nisstrafe von drei Monaten . Hinsichtlich der Zollhinterziehung wark
man dem Angeklagten vor , in Echufenbrock bei Heede 20 Kilo¬
gramm Rauchtabat über die grüne Grenze von Holland einge¬
schwärzt zu haben . Soweit eine Verurteilung in diesem Buntte er¬
folgte, war Revision eingelegt worden, und die ganze Angelegen
heit wurde unter einem großen Zeugenaufgebot noch einmal wieder
aufgerollt . Jedoch ergeben die mehrstündigen Zeugenvernehinun
gen fein flares Bild, und es stellte sich die Notwendigkeit heraus,
noch weitere Zeugen zu laden . Die Verhandlung wurde vertigt .

Ferner hatte sich ein Einwohner aus Groß - Stavern wegen
Verleitung zum Meineid zu verantworten . Der An¬
Mage laa folgender Tatbestand zugrunde: Am 6. Dezember 1936 saß

der Angeklagte mit seinem Nachbar in einer Wirtschaft zusammen .

Letterer hatte als Einnahme aus dem Verkauf von Waren 200 RM

bei sich. Da er nun im Laufe des Abends recht betrunken würde,
nahm sein Zechgenosse den Betrag von 200 RM . an sich und gab
dem Eigentümer , als er wieder nüchtern war , die Summe zurück .

Am 23. Dezember 1936 wurde er vom Schöffengericht Meppen mé¬

gen Aneignung fremden Eigentums zu zwei Monaten Gefängnis

verurteilt . Nach der Anklage, die gestern vor der Großen Etraf¬
fammer Osnabrück anstand , wurde nun von der Voraussetzung aus¬

gegangen , vor der Berhandlung in Sögel habe der Angeklagte sich
an den Zeugen , seinen Bechfumpan gewandt und ihn veranlaßt

Denn der
auszusagen, er habe immer bie Gewohnheit gehabt,
Zeuge betrunken gewesen sei, ihm die Geldbeträge abzunehmen und
sie ihm zurückzugeben , wenn er wieder nüchtern war , um das Geld
zu sichern. Nach etwa dreistündiger Verhandlung kam das Gericht
aut her Weberzeugung , daß diese Meußerung lediglich als time teine
Feststellung zu werten fei und sprach den Angeklagten daher auf
Kosten der Reichsfasse frei . Der Haftbefehl wurde aufgehoben .

Heute finden noch weitere Verhandlungen der Großen Etraf¬
tammer hatt .

-

otz . Rhederfeld . Reheim Meor . Wie im Vorjahre sind jezt
erneut mehrere Rehe im nördlichen Moorgebiet gesichtet worden .
Man nimmt an , daß das Wild von den Waldgebieten Heede - Neu )
rhede herüberwechselt . Das Leben in der Gemeinschaft unserer
Natur des Moores wird durch die Tiere recht bereichert .

Sportdienft der „OIZ "
Kommende Spiele des VfL Germania .

otz . Der Spielausschuß des Vf . hat für die nächste Zeit verschie
dene Freundschaftsspiele abgeschlossen , die u . a . der Sichtung und
Berüchjichtigung jugendlicher Kräfte für die Verbandsserie 1937/38
dienen sollen . Am Mittwoch , also bereits morgen , fahren die ;
Bf . er nach Westthauderfehn zu einem Abendspiel , es fam
den Westrhauderfehner Sportlern aber schon jest gesagt werden , daßdie Germanen bestimmt mit Werner und Wiefen erscheinen und spie¬
len werden . Am Sonntag darauf ist Victoria Oldenburg
bei den Bf . ern zu Gast Der 6. Juni wird die 1. VfL . -Mannschaft

fehen .
Des weiteren hat der VfL . für den 13. Juni ein Spiel mit Stern

in Emden abgeschlossen .
Zwei Jugendmannschaften des Vf . werden am Sonntag

in Heisfelde spielen , und zwar die I . Jugend - und 1. Schitlereff .
Am 13. Juni nimmt die 1. Jugend an einem Bofalturnier in Heis¬felde teil .

Zum Aufstiegsspiel Sportfreunde - Loga .
Uns wird noch geschrieben :
Die Papenburger Gif fonnte sich mit dem furzen Plaz nur schlecht

abfinden , lieferte aber dennoch ein gutes Spiel . Tragisch , daß gerade
einer der beiden Ersatzleute das Selbsttor fabrizieren mußte , das die
Mannschaft fichtlich ungünstig beeindruckte . Auch das zweite Tor ver¬dankt Loga einem bösen Schnitzer des linten Läufers , der erst später
zu wirklich guter Form auffief .

Alles in Allem hätten die Sportfreunde nach den Leistungen den
Sieg vodient gehabt . Aber man fragt später nicht nach dent Drum
und Dran einer Niederlage , sondern das nackte Ergebnis drückt fich in
der Tabelle aus , die Loga anführt

Vielleicht bietet sich den Sportfreunden bereits om kommenden
Sonntag auf eigenm Platz Gelegenheit , den Schaden zu beheben . Noch
ist nicht alle Tage Abend . Bei Aufstiegspielen ist stets mit mehr oder
weniger unerwarteter Banktabgabe zu rechnen . Es heißt für die
Sportfreunde : , , Jeßt erst recht !" Der Aufstieg und damit das Wie¬
dererwachen des Fußballsports Papenburgs wird gelingen .



Die Behörden geben bekannt :

Der Landrat des Kreises Aschendorf -Hümmling :

Gemäß § 2 des Feuerlöschgefeßes vom 15 . 12 . 1933 und den hierzu

ergangenen Ausführungsbestimmungen vom 22 . 2. 1934 (MBliv S .

165 ) hat der Regierungspräfident zu Osnabrück auf Grund des § 13

Des Polizeiverwaltungsgefeßes vom 1. 6. 1931 ( GS . S . 79 ) nach An¬
erkennung der Freiwilligen Feuerwehr auf Grund des § 5 Abſay 2

des Feuerwehrgesezes die Führer der Freiwilligen Feuerwehr in
Derfum und zwar

1. Komm . Brandmeister Griber , geb . am 3. 11. 1897 ,

2. tomm . Löschmeister offen , geb . am 4. 12 , 1893 ,

3. komm . Löschmeister Ganseforth , geb . am 16. 3. 1910

unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs für die Dauer der Aus¬

übung ihrer Tätigkeit im Feuerlöschwesen zu Hilfspolizeibamten be =
stätigt . Die genannten Wehrführer sind berechtigt , im Auftrage des
Ortspolizeiverwalters die erforderlichen Anordnungen zu treffen , die
notwendig find , um die der Allgemeinheit drohenden Gefahren abzu¬
wehren und zwar : 1. bei Schadenfeuern , 2. bei anderen Gefahren ,

deren Abwehr der Feuerwehr mit Genehmigung dir Polizeiaufsichts¬
behörde besonders zu übertragen ist .

Betrifft : Straßensperrung

Polizeiliche Anordnung

Jeder kann helfen !

Durch einen Gaftplät für ein er¬

holungsbedürftiges Kind !

Letzte Schiffbmeldungen

7

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .
Angekommene Schiffe : 22 . 5. Hoffnung , Manssen ; Johanne ,

Trauernicht ; Günter , Kleemann ; Katharina , Schöpper ; Annemarie ,
Schoon : Grete , Doven ; 2 Gebr ., Möhlmann ; Immanuel , Oltmanns ;
Ems , Ulpts ; 23 . 5 . : M. - Lg . Adeline , Wiese : M. - Lg . Frauke , Hart¬
mann ; M. - Lg . Hanna , Schoon ; M. - Lg Amalie , Hecht ; Johannes ,
Rolfter ; 24 . 5 . : Bruno , Feldmann ; Marie , Schliep ; Concurrent ,
Kramer : Hoffnung , Priet ; Hoffnung , Beekmann ; Neptun 46 , Nam¬
merer : Jantie , Meeuw ; abgefahrene Schiffe : 22. 5 . : Frouwke , Bos ;
F. - D. Arthur Friedrich , Bullmahn ; Schmalenfelde , Mettjes ; Con¬
cordia , Deters : Wilhelmine , Terfehn ; Morgenstond , Stienstra ; Vor¬
wärts , Hogelücht ; Marie Herm . Elise , Schröder ; Lina , Lüpkes ;

Wohn - und Herren -Zimmer

Catharina Elisabeth , Heiles ; Hoffnung , Beekmann ; . B. IV , Nee
24. 5 . : Conkurrent , Kramer ; Immanuel , Oltmanns ; Grete , Doyen ;

Katharina , Schöpper ; Günter , Kleemann : Johanne , Trauternicht ;

Hoffnung , Manssen ; Anna Gefine , Peters ; 2 Gebr . , Lücht ; Elisabeth
Lüfen ; 24. 5 . : Maria , Badewien .
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8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. IV . 1937 : Hauptausgabe 24 212 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 ( Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

burch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit An¬
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage „ Aus der
Heimat " , B für die Hauptausgabe .

"Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis
lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn ,
G. m . b . S . , Leer .

Neue Leerer

in erstklassiger AusführungGarten -Schirmentatjes - Heringe,
empfiehlt äußerst preiswert

abigOiledTheRefine theheatandhadthemMöbelhaus Herm. Bakker, Jheringstehn. Enno Hinrichs, Leer.
Auf Grund der Reichsstraßenverkehrsordnung vom 28. Mai 1934

und des Polizeiverwaltungsgesetzes vom 1. Juni 1931 wird der

öffentliche Gemeindeweg von der Straßenkreuzung Potshausen¬
Stickhausen ab Oldehof für Kraftwagen aller Art auch weiterhin
ab sofort bis auf Widerruf gesperrt , da die Beschaffenheit des

Weges ein Befahren mit Kraftwagen nicht zuläßt .

Zuwiderhandlungen werden bestraft .

Leer , den 24 . Mai 1937 . Der Landrat .

Conring .

Betrifft : Straßensperrung

Prima lebdfr .

faßweise und im Anbruch .

Ad . C. Onkes , Leer .

Gebkerabden

So Gott will , feiern
die Eheleute Evert
Behrends und Frau
Martha ,

LogabirumerfeldRobichliche, comeHopf25 Jeden Mittwoch Ernst un Gebke Rabden avald
Kochschellfische ,
mit Kopf 20 Pfg . , ohne
Pfg . , Goldbarfchfil . 35 Pf . , Fischfil .
30 Bf . , lebfr . Nordseeschollen 25 Pf . ,

Neue Leerer Heringe ,
fowie Räucherwaren u . Marina

Meine polizeiliche Bekanntmachung vom 18. 3. 1937 , veröffente den , täglich frischer Granat .

licht im amtl. Kreisblatt für denfandkreisleer, Nr . 12 vom 19. 3. 1937 Fischhalle W. Klock Leer
über die Sperrung der Reichsstraße Leer - Neuschanz bei km 4,6

und 9,2 bebe ich nach Beendigung der Arbeiten mit sofortiger Adolf Hitlerstr . 58. Telefon 2418.
Wirkung wieder auf .

Leer , den 24 . Mai 1937 . Der Landrat .

Conring .

Emsbadeanstalt Weener .
Für Schwimmer wird die Badeanstalt heute in Betrieb

Zum Fischtag .

Empfehle in blut
frisch . Ware 1 - 2 kg

Schwere Kochschellfische , 1½ kg 15
und 20 Pfg . , kopfl . 1/2 kg 20 Pfg . . .
feinftes Goldbarschfilet , 35 Pfg . .

gelebfr . 1½ kg schw . Heilbutt , lebfr
Bratschollen , ½ kg 25 Pfg ., ff .

nommen . Die Anlagen für Nichtschwimmer werden voraus Räucherwaren .
sichtlich erst Donnerstag , 27 . Mai , fertig werden .

Badezeiten , Preise und Bedingungen wie im Vorjahre (Jiebe

Anschlag in der Badeanstalt ).

Grotegaste .

Der Vorstand .

Derkaufe
eine schwere

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Zum Fischtag

empfehle in
blutfr . Ware

fluf
CossemTisd

Kinder¬
Sommer- Mäntelblau , weiß , rosa ,Gr .schön

und
billig .45,50 , 55M. 2. 252. 502. 75

BRAF
Weide - Kuhig schw. Kochschellfische, a kg Habe

20 Pfg . , o . K. 25 Pfg . , Bratschellf . ,
Pig ,Die Straße vom Deich bisund einen Ackerwagen 25pfa , Bratfchollen, 25Pfg. , Gold¬

Grotegaste ist wegen Straßenbau F. Bruns , Filſum .
arbeit vom 26 . Mai bis 5. Juni

für Fahrzeuge jeglicher Art

gesperrt .

Der Bürgermeister .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am Mittwoch , dem
26 . ds . Mts ., 14 Uhr , in Nord¬

georgsfehn :

1 Nähmaschine (Adler )
1 Sofa .

Versammlung der Käufer
Gastwirt van Deest .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in leer

Zu verkaufen

Eine eingetragene

Stute mit Füllen
hat zu verkaufen

barschf . , 35 Pfg . , fr . ger . Bückinge ,
Makr . , Goldb . , ff . Marinad . , tägl
fr . Granat , neue Leerer Heringe .

FernrufKuhkalb zuverkaufen Fr. Grafe, Rathausstr.
Heie Busboom ,

Busboomsfehn .

Ein fettes Kalb
( Doppelender )
hat zu verkaufen
Eltje Meyer , Holtland .

Stellen -Angebote

2834 .

Ich suche für sofort eine kinder
liebe , zuverlässige

LEER

Fernsprech-Anschluss
erhalten 2611 .unter Nr .

Johann van Geuns ,
Klempnerei

und Installationsgeschäft ,
Leer , Altemarktstr . 20 .

LäuferschweineHausgehilfi . Rohnen -Anbauer!
zu
de Groot , Nortmoor .

Frau Gerdes , Leer ,
Rathausstraße 14 .

Einen großen Düngerhaufen um 1. Juni eine
bat zu verkaufen oder zu ver
tauschen gegen Torf .

H. Willms , Esklum ,

Zu verkaufen ein fast neuer

2flamm . Gasherd .
Heisfelde , Landstraße 83 .

Gut erhaltenes

Boerma , Ihren bei 3hrbove . Damen = Fahrrad
Bestes , 14 Tage altes

Kubkalb
verkauft

H . Ewen , Neuburg .

zu verkaufen .
Loga , Parkweg 80 .

Gehilfin
Ausgabe der

3weiten Rate
für Kindergarten gesucht SaatbohnenLeer , Brunnenstraße 10 .

Auzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

am Freitag , dem 28 , Mai 37 ,

Don 8 - 12 Uhr vormittags ,

1 - 5 Uhr nachmittags ,

für die Gemeinden :

Bunde , Bunderhee , Bunder

hammrich , Bunderneuland ,

Charlottenpolder , Möhlenwarf ,

Lüchtenborg , Weenermoor , Be

Schotenweg , Jelsgaste .
Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

mehr Sorgfalt auf guten Satz
Derwendet werden . Sie haben Sonnabend , den 29 . Mai 1937 ,

uur vormittags von 8 - 12 Uhr ,

für die Gemeinden :

deshalb mehr Freude und Erfolg

durch Ihre Anzeigen .

Kub zum Fettweiden Einekleine Anzeige00000 Tidelwart , Soltbufen, Bolt¬
zu verkaufen .

H. B. Lücht jr ., Jheringsfebn 58

Im Auftrage werde ich am

in der OT8 . hat stets großen

Erfolg .
Vermischtes

Suche eine

huserheide , Stapelmoor , Stapel

moorerheide , Dielerheide , Wee

ner , Boen und Wymeer .

Gepflanzt werden müffen diefe

Bohnen am 31 . Mai 37 und

1. Juni 37 . Säcke bezw . BeutelSonnabend , dem 29 . Mai 1937 , Weide für zwei Bierde. bitten wir mitzubringen.
nachmittags 3 Uhr ,

an Ort und Stelle bei der Jemgumerfähre

den ersten sehr gut geratenen

Grasschnitt
von ca . 200 Pfändern von dem , , Jemgumer
Sand " und . , Thedingaer Außendeich "

pfänderweise

freiwillig öffentlich meistbietend anf Bahlungsfrist verkaufen .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preußischer Auktionator .

Lupke Boelmann, Baugeschäft KonservenfabrikBundeLeer .

" OT3 " Papenburg
Geschäftsstelle Kirchstr . 113
Fernruf 420

Annahmestelle für Anzeigen u . Abonnenten :

Aschendorf : Kaufhaus Jäger

upt Poller firn van
am 27 . Mai 1937 das Fest der

Dage fülvern Hochilbernen Hochzeit .
tied ; of de fück wal Dem Jubelpaare ein donnerndes

wat marken laten ? 5och ! Of je Jück wal wat mar
ken laten ?

Stüd of wat Nabers . Zwei gute Freunde .

Familiennachrichten

Die Geburt unseres Sohnes geben bekannt

Leer , den 22 . 5. 1937

Gerhard Dirks und Frau

Die Geburt eines gesunden

Mädchens geben bekannt

badHesel Fabrik

Paula , geb . Schmidt

Luitjen Voogd und Frau
Mimi , geb . Becker

Leer , Wilhelmhaven , Emden ,

den 25 . Mai 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute nahm der Herr nach langem ,

schwerem Leiden meinen geliebten Mann ,

unsern guten Vater , Bruder , Schwager und

Onkel , den
Stadtkassenleiter

Albertus Termöhlen
im 59 . Lebensjahr zu sich in sein Reich .

Dies bringen in tiefer Trauer zur Kenntnis

Reina Termöhlen , geb . Briese

Gerrit Termöhlen

Hermann Termöhlen

Hans - Adalbert Termöhlen

Hanni Termöhlen , geb . v . d . Pütten

Für die beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen erwiesene Teilnahme sagen

wir unseren herzlichsten Dank .

Rolf Hillmer

im Namen aller Hinterbliebenen .

Völlenerkönigsfehn , im Mai 1937 .

Für alle uns zu unserer

Silberhochzeit

erwiesenen Ehrungen dan
ken wir herzlich .

Joh . Baumeister
und Frau .

Leer , Heisfelderftr . 37 .

Aus großen Zufuhren :

Neue Kartoffeln , 1 kg 15 Pfg . ,
Kopffalat , Riesenköpfe , febr felt ,
Stück 15 Pfg . , Gurken , Tomaten ,
Rhabarber usw .

LoersFiliale ,Leer ,AD. - Hitlerstr . 13

In jedes Haus die OTZ .

NSKOV .

Kameradschaft
Leer .

Rach schwerer
Krankheit wurde

unser Mitglied , die Frau
unferes auf dem Felde der

Ebre gefallenen Kameraden
Kampo Steen ,

Frau Sara Steen
aus unserer Mitte gerissen .

Sie brachte das größte
Opfer , darum Ehre ihrem
Andenken .

Der
Kameradschaftsführer .
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Ründblick über Oftfriebland
Aurich

Schulungskursus für BDM . - Führerinnen

Seit dem 22. Mai läuft in der neuen Jugendherberge in
Aurich ein Schulungskursus für BDM . - Führerinnen . Der Kur¬

sus wird geleitet von der Schulungsleiterin des Untergaues

Ostfriesland , Theda Ulrich aus Emden . Die Führerinnen , die

aus allen Teilen Ostfrieslands kommen , erleben hier einige

Tage froher Lagerkameradschaft , um sich Kraft und Rüstzeug zu
holen für die Arbeit in den Einheiten . Neben der weltanschau¬

Lichen Schulung wird viel Sport getrieben . Wir werden noch

genauer über die Arbeit der Mädel dort berichten .

otz. Abeliz . Kind vom Motorrad gestreift
und verlegt . Am Sonntagabend ereignete sich auf der
Landstraße bei Abelizz ein Unfall , bei dem ein vierjähriges
Rind verletzt wurde . Gerade hatte ein aus Richtung
Aurich kommendes Auto das Kind passiert , als dieses über
den Fahrdamm lief . Dabei hatte es allerdings nicht be¬

achtet , daß aus der entgegengesezten Richtung ein Motor¬
radfahrer nahte . Der Motorradfahrer streifte das Kind
mit dem Schutzblech und verlegte es am Kiefer . Nachdem
das zunächst besinnungslos liegengebliebene Kind in ein
Haus getragen worden war , wurde ein Arzt aus Emden
herbeigerufen , der es untersuchte und verband . Im Auto
wurde das Kind dann zur Klinik nach Emden gebracht .

otz . Ostgroßefehn . Aufgeklärter Hühnerdiebe
sta hl . Der in der Nacht zum Mittwoch bei dem Bauern Kah¬

mann in Ostgroßefehn ausgeführte Hühnerdiebstahl hat über¬
raschend schnell seine Aufklärung gefunden . Als Diebe kommen
die beiden Personen , die in der Nacht zum Mittwoch in Aurich
festgenommen wurden , in Frage . Leider konnte Kahmann nur
noch drei von den sieben gestohlenen Hühnern wieder in seinen
Besiz bringen . Der Verbleib der noch fehlenden Hühner wird
moch aufgeklärt .

Die See zerfraß den Loggerleuten die Hände

W

otz . Es ist in langen Jahren nicht vorgekommen , daß ein
einlaufender Logger nicht sogleich mit der eigenen Mann¬
chaft seine Nege und seine Kantjes gelöscht hat , aber bei dem
Jupiter " , der am Sonnabend in den Emder Hafen ein¬

lief , ging das nicht . Der Mannschaft standen die Finger steif
und verkrampft an den Händen , starke Risse und Borsten , oft
blutige Wunden hatten die meisten an den Händen aufzuwei¬
Sen , so sehr hatte ihnen die salzige See die Hände zerfressen .
Die ganze Mannschaft ging deshalb nach dem Anlegen sofort
an Land , um die Hände behandeln zu lassen .

In früheren Zeiten und heute noch auf kleineren Loggern
gewöhnen sich die Hände auf dem mehrtägigen Anmarschweg
and bei den ersten meistens weniger lohnenden Zügen an das
Salzwasser . Bei den modernen Loggern , deren Mannschaften
pielfach seit vor Weihnachten arbeitslos waren , ist die Umstel¬

ung bedeutend plöhlicher . Die Anmarschreise ist in zwei Ta
gen zurückgelegt , und in diesem Jahre traf man gleich auf
gute Seringsschwärme , die die Mannschaften , die
ohnehin durch bedeutend mehr Neze des einzelnen Schiffes
Start beansprucht waren , auch noch mit dem Kapen so lange in
Anspruch nahmen , daß die Hände nicht genügend Zeit hatten ,
ich wieder zu erholen und Schwielen anzusehen .

Der „ Jupiter " war deshalb gezwungen , vorzeitig die Reise
abzubrechen . Er bringt 574 Kantjes mit heim , hat also nicht

weniger gut gefangen als der Logger Essen" . Der Mann¬
chaft bes Jupiter " ging es übrigens nicht allein so mit den

nvunden Händen , auch verschiedene Leeraner Logger sind in¬

zwischen heimgelehrt und haben gleichfalls mit Rücksicht auf
die Hände der Deckmannschaft die Reise frühzeitig abgebrochen .

Emder Hafenverkehr in der letzten Woche

In der Zeit vom 16 . bis 22 . Mai kamen von den west¬

deutschen Kanälen im Emder Hafen an : 73 Fahrzeuge mit

60 199 To . Tragfähigkeit und 46 581 To . Güter . Abgegangen
find 88 Fahrzeuge mit 73 067 To . Tragfähigkeit und 58 912 To .
Güter .

otz . Mädchen durch Motorrad verlegt . Am Sonnabend¬
nachmittag stießen an der Ecke Neue Straße - Mühlen¬
Straße ein Motorradfahrer mit einem Kraftwagen zu¬
sammen . Der Motorradfahrer kam von der Neuen Kirche
und wollte seinen Weg in Richtung Bahnhof nehmen . Der
Kraftwagen tam aus dieser Richtung und wollte in die
Mühlenstraße einbiegen , schnitt dabei die Kurve zu kurz
und stieß mit dem Motorrad zusammen . Beide Fahr¬
zeuge wurden beschädigt . Nach dem Zusammenstoß wurde
ein junges Mädchen von dem Motorrad getroffen und hat
Dabei , wie die ärztliche Untersuchung ergeben hat , inner¬
liche Verlegungen davongetragen . Ein aus der
Morderstraße kommender Lastzug streifte beim Einbiegen
in die Große Straße ein Transparent , das in Trümmer
ging . Personen wurden nicht verlegt .

otz . Beim Bau der Verladebrüden verlegt . Am Erz¬
tal fiel einem bei den Verladebrücken beschäftigten Schlosser
ein größerer eiserner Gegenstand auf den Fuß ; der Ver¬
unglüdte trug hierbei eine erhebliche Quetschung davon .

otz. Gesundenes Boot wieder gehoben . Das am Frei¬
dagnachmittag im Außenhafen gesunkene Festmacheboot
tonnte nach der Sichtung durch einen Taucher in die rich¬
tige Lage zum Heben durch einen Schwimmtran gebracht
werden . Am Sonnabendnachmittag wurde das Boot ge¬
hoben und geborgen . Später ist es zur Instandsehung zur
Werft gebracht worden . Durch eine verflossene Tide war

Das Boot innerhalb des Bootstörpers bis zur Bordkante
werschlickt .

otz . Diebstahl im Seemannsheim . Einem Insassen des
Seemannsheimes wurde am Sonntag ein Geld betrag
und sein Wanderbuch gestohlen . Das Wanderbuch lautet
auf den Namen Klempner Alfred Schmidt aus Stuttgart .
Es wird gebeten , bei dem Vorzeigen dieses Wanderbuches
Sofort die nächste Polizeistelle darauf aufmerksam zu
imachen .

otz . Vom Kraftwagen angefahren . In der Neutorstraße
tieß ein aus der Straße Am Bollwert heraus¬

Commender Radfahrer mit einem Kraftwagen zusammen .

Norden
otz . Dornumersiel . Die ersten Badegäste ein¬

getroffen . In unserem Nordsee -Küstenbad sind die
ersten Badegäste eingetroffen . Wenn das warme , sonnige

Wetter anhält , dürften weitere Erholungsuchende folgen .

otz . Norderney . 50 Jahre Feuerwehrmann . Der

Rentner Martin Friedrichs gehörte am Sonnabend 50 Jahre
der Norderneyer Freiwilligen Feuerwehr an . Der Bürgermeister
und der Führerstab der Feuerwehr beglückwünschten den ver¬

dienten Feuerwehrmann . Die Feuerwehrkapelle brachte ihm ein
Ständchen .

otz . Norderney . Frisia IX " wieder im Dienst . Der

Dampfer „Frisia IX" ist nach der Ueberholung auf der Caſſens¬
schen Werft in Emden wieder in Norderney eingetroffen und
hat seine Fahrten aufgenommen .

otz . Osteeler -Neuland . B a debetrieb . Das Adding¬

gastertief , das durch unsere Ortschaft fließt , wird in der
Nähe der Brücke am alten Wurzeldeich von der Jugend als

Schwimm - und Planschbecken benutzt , da der Grund hier
ziemlich sandig und das Wasser nicht allzutief ist .

Mittmund

otz . Verkauf einer Landstelle . Am Sonnabendnachmittag
fand im Stadthaus in Esens der Verkauf des Grundbesitzes der
Erben der verstorbenen Landwirte Reinhard und Diedrich
Welau aus Moorweg statt . Viele Kauflustige hatten sich ein¬
gefunden . Das Wohn - und Wirtschaftsgebäude zu Esens am
Nobistruger Weg mit großem Obst - und Gemüsegarten und
Ländereien in der Größe von insgesamt 7,97,87 Hektar , das

Grundstück füdlich der Reichseisenbahn und das Stück zu Lange =
strich wurden für 23 500 RM . an Jürgen Peters in Westbense
verkauft . Weiter wurden die Grundstücke nördlich und südlich
der Neuharlingersieler Landstraße und an der Thunumer Land¬
straße in der Größe von 2,83,00 Hektar an den Bauer Thomas

Thomßen in Sterbur für 7000 RM . verkauft . Die Grundstücke
östlich des Oldendorfer Weges , Gemeinde Sterbur zur Größe
von 3,36 Hektar erwarb Martin Lübben aus Wold bei Esens

für 9000 RM . Der Zuschlag wurde erteilt . Es bedarf jedoch
noch der behördlichen Genehmigung auf Grund der Grundstücks¬
verkehrsbekanntmachung .

otz . Burhafe . Betriebsunfall in der Molkerei .

Am Sonntagmorgen ereignete sich in der hiesigen Genossen¬

schaftsmolkerei ein Betriebsunfall . Der in der Molkerei be
schäftigte Arbeiter Eden stürzte von der Rampe und fiel dabei
mit der Seite auf die Milchkannen . Der sofort herbeigerufene
Arzt ordnete die Ueberführung in das Krankenhaus an . Die
ärztliche Untersuchung wird ergeben , ob ernstere Verlegungen
vorliegen .

otz . Regenbargen . Guter Rehbestand . Zur Zeit ist im

Wittmunder Wald ein guter Rehbestand festzustellen . Fakt

überall und besonders in den verkehrsstillen Gegenden lassen
die stattlichen Tiere sich rudelweise sehen . Aber nicht nur im

Walde kann man sie antrffen , oft wagen sie sich bis ins soge
nannte Abenser Meer hinein , wo sie schon in Rudeln von zehn

bis fünfzehn Stück aufgetreten sind .

otz . Utgast . Von der Schule . Wie wir hören , ist der

Lehrer F. Gerdes , bisher in Klein -Holum , Gemeinde Ost¬

bense , an unsere Schule versetzt worden .

Wer kann sich bewerben ?

Folge 119

otz . Wie das Reichs - und Preußische Ministerium für
Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung mitteilt , finden Neu¬
aufnahmen an den Preußischen Hochschulen für Lehrerinnen
bildung nur noch zum Wintersemester statt . Der nächste Aufe
nahmetermin ist daher der 20. Oftober 1937 . Berücksichtigt
werden vor allem Abiturientinnen , des Prüfungsjahrganges
1936 und früherer Prüfungslehrgänge . Es können sich aber auch
Abiturientinnen des Jahrganges 1937 zur Aufnahme melden .
In erster Linie werden solche Bewerberinnen zum Studium
zugelassen , die den Gliederungen der nationalsozialistischen Be =
wegung angehören . Der Nachwuchs an Lehrerinnen soll sich

vor allem aus Studentinnen ergänzen , die sich schon während
ihrer Schulzeit im BdM . bewährt haben . Ferner sollen die
Studentinnen nach Möglichkeit vor Beginn ihres Studiums
ihrer Arbeitsdienstpflicht genügt haben . Eine Unterbrechung
des Studiums durch die Arbeitsdienstpflicht soll vermieden
werden .

Die Aufnahmegesuche der Bewerberinnen für das Lehramt ,
an Volksschulen sowie an höheren Schulen müssen bis spätestens
1. Juli 1937 eingereicht sein . Das Studium ist gebührenfrei .

Schiffsbewegungen
Hamburg -Süd . Cap Arcona 24. 5. Lissabon nach Brasilien . An

tonie Delfino 23 . 5. Boulogne s/ m nach Lissabon . Madrid 22 . 5 .

von Montevideo nach Santos . Monte Pascoal 23 . 5. in Bahia .

Monte Sarmiento 23. 5. Ouessant passiert . Espana 28. 5. Ter
schelling pass . Buenos Aires 23. 5. in Rosario . Eifel 22 . 5. von
Bremen nach Antwerpen . Entrerios 20 . 5. Madeira pass

Hohenstein 22. 5. von Natal nach Rio de Janeiro . Joao Pessoa
22 . 5. von Bremen nach Antwerpen . La Plata 23 . 5. von St .
Vincent nach Rotterdam . Münster 24 . 5. St . Vincent pass . Per
nambuco 24. 5. in Rio Grande . Rossington Court 24. 5. Cap
Finisterre pass . Taunus 24 . 5. Ouessant pass . Uruguay 23 . 5 .

in Bremen . Westsee 23. 5. St . Vincent pass . Monte Rosa 23. 5 .

in Hamburg . Monte Olivia 24. 5. in Hamburg .

Deutsche Afrika -Linien . Wangoni 22. 5. Curhaven pass .
Muansa 19 . 5. von Port Gentil . Njassa 21 . 5. von Port Sudan .

Usambara 24. 5. in Kapstadt . Usukuma 21. 5. von Lissabon .
Urundi 22 . 5. in Durban .

Deutsche Levante - Linie GmbH . , Hamburg . Affa 22 . 5. von

Kephalonia nach Malta . Arkadia 22 . 5. von Oran nach Istane

bul . Galilea 23. 5. in Hamburg . Kythera 22. 5. in Piräus .
Larissa 22 . 5. von Triest nach Gravosa . Macedonia 23 . 5. von

Oran nach Algier . Manissa 23 . 5. in Hamburg . Samos 23 . 5

von Mersin nach Kymassi . Sofia 24. 5. in Antwerpen . Sparta
23 . 5. in Alexandrien . Derindje 23 . 5. von Hamburg nad
Bremen .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei Hamburg .
Pasajes 23. 5. Ouessant passiert . Sebu 23. 5. Ouessant pass .
Tanger 23 . 5. in Oporto . Porto 22 . 5. von Vigo nach Hams

burg . Lisboa 22. 5. von Tanger nach Rabat . Palos 22. 5. von
Sevilla nach Las Palmas . Ceuta 23 . 5. von Lissabon nach
Portimao . Casablanca 23 . 5. in Antwerpen . Sevilla 23 . 5

in Stettin . Ostland 24. 5. in Hamburg . Larache 24 . 5. Doe
ver passiert . Tenerife 22. 5. von Las Palmas nach Hamburg .

Mathies Reederei AG ., Hamburg . Bernhard 23. 5. in Same ,
burg . Danzig 23. 5. Holtenau passiert nach Sundsvall . Ellen
24. 5. Brunsbüttel passiert nach Hamburg . Gerhard 23. 5 .

Holtenau passiert nach Ystad . Gertrud 23. 5. in Swinemünde .

Indalsälfven 23. 5. von Pillau nach Hamburg . Irmgard 23 .
5. Holtenau passiert nach Gotenburg . Johanna 22. 5. Holtenau
nach Kalmar . Maggie 23. 5. Holtenau passiert nach Malmö .

Margareta 23. 5. Soltenau passiert nach Trelleborg . Memet

23. 5. Holtenau passiert nach Königsberg . Olga 23. 5. Holtes
nau passiert nach Gedingen . Rudolf 22. 5. von Stockholm nach
Hamburg . Tatti 22. 5. Holtenau passiert nach Memel .

Das praktische Beispiel in vorbildlichster Form
Die 4. Reichsnährstandsschau in München als Lehrmeister des Landvolkes

In dem ersten Stock eines ruhigen Hauses in der Saarland¬
straße in Berlin liegen die Räume des Reichsinspekteurs für
die Erzeugungsschlacht , der , vom Reichsbauernführer berufen ,

die Durchführung der Erzeugungsschlacht , also die Steigerung
der landwirtschaftlichen Produktion zu überwachen hat . Seit der
Zeit seines Dienstantrittes ist er in allen Teilen des Deutschen

Reiches umhergekommen und kann sich daher wohl am besten

ein Bild davon machen , was den deutschen Bauern und Land¬

wirt heute am stärksten interessiert , und was ihm daneben auf

der Reichsnährstands - Ausstellung in München , die am 30 . Mai

ihre Tore öffnet , besonders bemerkenswert erscheint .

In der Presse , im Rundfunk und in Vorträgen ist in den

lezten zweieinhalb Jahren so viel über die Erzeugungsschlacht
geschrieben und gesprochen worden , daß es Fernerstehenden fast

schon so scheinen könnte , als würde auf diesem Gebiete des

Guten zuviel getan . Und doch ist dies durchaus nicht der Fall .

Im Gegenteil , das deutsche Landvolk , seit Jahrhunderten ge=

wohnt , Ausbeutungsobjekt der verschiedensten Gruppen und
Parteien zu sein , hat eine gewisse Scheu vor Neuerungen zum
Teil bis in die Gegenwart hinein bewahrt . Es läßt sich nicht
so leicht von schönen Worten und Reden überzeugen . Am leich¬
testen wird der Bauer nach wie vor durch das vorbildliche Bei¬

spiel überzeugt und geführt . In dieser Erkenntnis tritt der

Reichsnährstand folgerichtig für das belehrende praktische Bei¬
spiel ein . Ich erinnere nur an die Hof - und Feldbegehungen ,

an die Feld - und Fütterungsversuche , an die schon eingerichteten
Musterwirtschaften und noch zu errichtenden Lehrhöfe und ähn¬

liches . Je mehr derartige praktische Einrichtungen geschaffen

werden , desto leichter wird es sein , die Produktion der landwirt¬

schaftlichen Erzeugnisse zu erhöhen . Denn darüber müssen wir

uns völlig flar sein , trok der guten Erfolge in den beiden ersten
Jahren der Erzeugungsschlacht ist dieser Wirtschaftskampf des

deutschen Landvoltes noch längst nicht gewonnen . im Gegenteil ,

wir stehen immer noch im Anfangsstadium . Wollen wir ihn

endgültig gewinnen , so müssen die Anstrengungen nicht nur ver

größert , sondern verdoppelt und verdreifacht werden .
umsonst hat Ministerpräsident Göring vor kurzem der Land¬

wirtschaft recht erhebliche Beträge zum Zwecke der Leistungs¬

steigerung zur Verfügung gestellt . Die Munition für die

Schlacht ist also dem Landvolk gegeben worden und jekt muß

jedes Mittel eingesetzt und ausgenutzt werden , selbstverständlich
auch die Presse .

Nicht

Tagein , tagaus geht der Bauer hinter seinem Pfluge , bestellt

feinen Ader , versorgt sein Vieh ; selbst an den Feiertagen läßt

ihn sein Sof , seine Wirtschaft nicht frei . Mindestens einmal

im Jahre muß der Bauer aber heraus aus seinem Alltag , muß

sich umtun im deutschen Vaterland , um zu sehen , was jenseits
seiner Hof - und Dorfgrenzen geschieht . Denn auch die Land¬

wirtschaft muß mit der Zeit gehen , verlangt neue Anbau - und

Fütterungsmethoden , neue Kulturpflanzen , neue Geräte und
Maschinen . Jahrzehntelange Versäumnisse , die dadurch bedingt
waren , daß wir ausländische Erzeugnisse in jeder gewünschten
Menge hereinholten und die Produktion der einheimischen ver¬
nachlässigten , müssen in türzester Zeit aufgeholt werden . Dazu
aber bedarf es eingehendster und konzentriertester Schulung am
praktischen Beispiel in vorbildlicher Form . Diese aber kann im
Großen nur dort geboten werden , wo die Gewähr gegeben ist.

daß Tausende , ja Hunderttausende gleichzeitig belehrt werden .
Und dies sind eben die Reichsnährstands -Schauen .

Darum auf der diesjährigen Ausstellung in München auch das
Vorherrschen der Lehrschauen ?

Die Frage ist berechtigt , denn mit Absicht hat der Reichss
nährstand die Schauen , die erzieherisch und belehrend wirken
sollen , in immer stärkerem Maße ausgebaut . Während die
Lehrschauen auf der ersten Reichsnährstandsschau nur einen recht
geringen Teil ausmachten , nehmen sie in München etwa ein
Drittel der Gesamtfläche des vierzig Heftar großen Geländes
ein . Die Reichsnährstandsschau soll ja bewußt teine Messe dars
stellen . Daß diese Tendenz nicht falsch ist , sondern von dem
Landvolke sogar gewünscht wird , beweist klar die ständig wach
sende Besucherzahl . Während in Erfurt noch nicht 300 600 Bee
sucher zusammentamen , waren es im letzten Jahr in Frankfurt ,
weit über 500 000. In München ist man sogar für 600 000

gerüstet . Wird aber dadurch der Verkauf der ausstellender
Firmen , das sogenannte Geschäft , nicht beeinträchtigt ? Durch
aus nicht , im Gegenteil . Der Plaz reicht kaum aus , um allen
Wünschen gerecht zu werden , troydem allein ein Drittel der

Gesamtfläche den Maschinen vorbehalten ist . Es ist ja auch ganz
klar , wenn der Bauer bei den Lehrschauen und Vorführungen
eine technische Verbesserung während des Betriebes sieht , die

ihm hier natürlich viel eher auffällt als zwischen Hunderten
von ähnlichen Dingen , daß er sich dann viel leichter zum Kauf

entschließt . Gerade in diesem Jahre kommen die Industrien
mit besonders großen Erwartungen zur Reichsnährstands -Auss

stellung , und zwar deshalb , weil bekannt ist , daß die Landwirts
schaft Geräte und Maschinen haben muß , die ihr die Arbeit era
leichtern und die Arbeitszeit verkürzen . Der arbeitslose Land

arbeiter ist heute in Deutschland verschwunden und der Mangel
an Arbeitskräften macht sich leider immer stärker auf dem Lande
bemerkbar .

Wird auch die Landarbeiterfrage auf der Ausstellung
berücksichtigt ?

Würde dies nicht geschehen , so ginge man an einem der
Hauptprobleme der heutigen Landwirtschaft vorbei . Von der

Lösung der Landarbeiterfrage hängt ein sehr großer Teil der
zukünftigen Erzeugungsschlacht ab . Vor allem müssen die tüch¬
tigen Kräfte dem Lande erhalten bleiben . Voraussehung hiera
für ist aber eine anständige Wohnung . Wie diese für bayerische
Verhältnisse gedacht ist , wird am Beispiel der großen Freilands
schau „ Der Bauernhof in der Erzeugungsschlacht " , die einen
bayerischen Hof mit sämtlichen Nebengebäuden und Feldern ,
Wiesen , Almhütten und Wald in vorbildlicher Form zeigt , dars
gestellt werden . Hier und in anderen Schauen , insbesondere in
der Sonderschau „ Der Landarbeiter " sieht auch der Lands
arbeiter , wie sich der Reichsnährstand um sein Wohl und Wehe
bekümmert . Nicht umsonst sind daher auch die Anmeldungen
der Landarbeiter aus allen Landesbauernschaften zahlreicher

als je zuvor . Insgesamt wird die Schau , das kann ich mit
bestem Gewissen versichern , niemanden , der auch nur das ges

ringste Interesse an der Landwirtschaft hat , enttäuschen . Denn

sie ist so aufgebaut , daß sie nicht nur das Erreichte in allen

Einzelheiten zeigt , sondern auch alle Aufgaben der Zukunft flat
erkennen läßt .



Norden Die Verlobung unserer

Tochter Johanna mit dem

Herrn Kaufmann Garrelt

Spar - u . Darlehnskasse Arle e . G. m. U. S. Reddingiusbeehren wir uns
Wir laden unsere Genossen ein zu unserer diesjährigen

Generalversammlung
am Mittwoch , dem 2. Juni d . I . , nachmittags 5 Uhr , im Saale
des Gastwirts Thiem . Arle .

1. Geschäftsbericht .
2 . Revisionsbericht .

Tagesordnung :

3. Genehmigung der Bilanz und Gewinn - u . Verlustrechnung ,

Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .

4. Wahlen für die statutenmäßig ausscheidenden Vorstands
und Aufsichtsratsmitglieder .

5. Genehmigung der Einheitsstatuten
6. Sonstiges .

Arle , den 22 . Mai 1937 .

Der Vorstand .

F. Fischer , H. Bothe , W. Voß , U. Börgmann .

Die Bilanz sowie die Jahresrechnung liegen im Geschäfts¬
zimmer der Kasse zur Einsicht der Genossen aus .

Bekanntmachung .
Die Untersuchung der Dampf - , Motor - und Segelfahrzeuge ,

beren Zulassung zur Fahrgastbeförderung im See - und Watten¬

gebiet oder dem Norder Tief beantragt wird , findet an folgenden
Tagen statt :

Norden , Hafen
Norddeich
Norderney
Spiekeroog
Langeoog
Baltrum

8. Juni 1937 9 . 30 - 10 . 00 Uhr ,
10 . 15 - 12 . 00
13 . 00 - 16 . 00 19

19 "9

9. Juni 1937 , 10 . 00 - 12 . 00 99
13 . 15 - 15 . 3099

10 . Juni 1937 , 9 . 15 - 10 . 30
99
"9

Anträge auf Untersuchung sind unter Angabe des Namens
von Schiff und Eigentümer sowie Ort der Untersuchung recht¬
zeitig vorher beim Wasserbauamt Norden zu stellen . Unange¬

meldete Schiffe werden nicht untersucht .

Norden , den 25 . Mai 1937 . Wasserbauamt .

Lutherische Gemeinde Norden
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
im Gemeindehause

für den Nord - und West bezirk ( Superintendent Kortmann ,

Pastor Lange ) : Donnerstag , 27 . Mai , und zwar Konfirmanden
vom Lande um 142 Uhr , Konfirmanden aus der Stadt um 16 %2

Uhr . ;
für den Süd bezirk ( Pastor Schmädefe ) : Freitag , 28 . Mai , und

zwar Konfirmanden vom Lande um 14 Uhr , Mädchen aus der
Stadt 1 Uhr , Knaben aus der Stadt um 18 Uhr .

Jeder Mutter
jedem Kind

glückliche
Stunden

Gebt für das

hilfs week

Mutter u . kind

Z

Die glückliche Geburt eines Töchterchens
zeigen in Dankbarkeit und Freude an

Dr . med . Hilde Wolbergs
geb . Stegmann

Dr . med . Hajo Wolbergs

Heidelberg , Sonntag , den 23 . Mai 1937
Bergstraße 18a
3. 3t . Universitätsklinik

Uus würde nin kräftigar Junga qaboran
Bernhard Ballin und Frau

Lini , geb . Schmidt

Westgroßefehn , den 22. Mai 1937

Als Verlobte arüßen

Gretje Hackmann
Eduard Weerts

Zwischenbergen
Mai 1837

Gr . Oldendorf

hierdurch anzuzeigen .

Postin pektor

Johann Kahle u . Frau

Ella , geb . Schmidt

Loga , im Mai 1937 .

Johanna Kahle

Garrelt Reddingius

Verlobte

Loga , 3. 3t . Emden Loga

Statt Karten !

Marie Janßen
Bernhard Kramer

Emden , Köln , Cuxhaven ,

den 24 . Mai 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung .

Gestern abend entschlief nach längerem Leiden ,
jedoch plötzlich und unerwartet , mein lieber Mann ,

unser guter Vater , Schwiegervater und Opa , der

Oberpostsekretär a . D.

Gerhard Dühne
im 73 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Magdalene Dühne , geb . Dinkgräve
Justus Schwoon und FrauHartum

Käthe , geb . Dühne
Heinrich Eberhard und Frau

21100 Erna , geb. Dühne

Verlobte

Barstede

3. Zt . Jever ,

ellega Mai 1937 .
Wangerstraße 5 .

Gretine Fleßner

Willy Kamlade
geben ihre Verlobung bekannt

Kirchdorf -Aurich Bergen a . D.
3. 3t . : Wilhelmshaven

22 . Mai 1937

aus

Die Verlobung meiner

Tochter Hanne mit Herrn

Jann Hinrichs

Wiesens gebe ich bekannt .

Joh . Janssen Witwe
Hage

Meine Verlobung mit
Fräulein

Hanne Janffen
zeige ich hiermit an .

Jann Hinrichs
Wielens

2191 25 . Mai 1937

Schlosser und Maschinen =

bauer - Innung f. d . Reg . - Bez .
Aurich

Plötzlich und unerwartet wurde unser liebes

Innungsmitglied , der

Schlossermeister

Friedrich Henschen
in Wittmund

im besten Mannesalter durch den unerbittlichen

Tod aus unserer Mitte gerissen .

Wir werden dem Verewigten allzeit ein

ehrendes Gedenken bewahren .

A. C. Jürgens , Obermeister .

Nachruf .

Am 21 . Mai verschied nach längerer Krank¬
heit der

Ortsbauernführer

Berend Gerdes
aus Süderneuland II .

Der Verstorbene hat sich stets durch besondere

Pflichttreue ausgezeichnet . Die Kreisbauernschaft
wird ihm daher ein ehrendes Andenken bewahren .

Norden , den 24 . Mai 1937 .

Der Kreisbauernführer
Iderhoff

Statt Karten !

Da es uns nicht möglich ist , jedem einzelnen zu

danken für die in so überaus großem Maße erwies
senen Beweise der Liebe und Treue sowohl während
der Krankheit als auch anläßlich des Heimganges

unserer lieben Adele , bitten wir , auf diesem Wege
unseren

aufrichtigen und tiefempfundenen Dank
entgegenzunehmen . Ganz besonders gilt dieser Dank
auch der Hitler - Jugend und ihren Kameradinnen vom
Bund Deutscher Mädel für die letzte Ehrung ,

Familie W. Meyer
Norden , Schulstraße 69

Max Pape und Frau Ulla , geb . Dühne
Heinz Dühne

und 6 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 27 . d . Mts :

nachm . 31 Uhr vom Trauerhause , Fürbringerstraße 2

aus statt . Trauerfeier 2 Stunde vorher .

is Beileidsbesuche dankend verbeten .

Ostersander , den 23 . Mai 1937 .

Heute morgen nahm der Herr über Leben und

Tod unsere innigstgeliebte , treusorgende Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter , Tochter , Schwester ,

Schwägerin und Tante , die

Witwe Zeetje Hagen
geb . Willms

im Alter von 55 Jahren zu sich in die ewige Heimat .

Dies bringen tiet betrübten Herzens zur Anzeige

die trauernden Kinder

und die nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

27 . Mai , um 2 Uhr in Weene .

Allen , die meines unvergeßlichen Sohnes und

unseres innigstgeliebten Bruders und Schwagers

Joseph - Haiko
während seiner kurzen Krankheit und besonders

bei seinem Heimgange in Liebe gedachten , sagen
wir unseren

tiefempfundenen Dank
Tony Connemann geb. Cremer

und Familie

Leer ( Ostfr . ) , Mai 1937 .

Emden , Essen - Ruhr .

5

Militär¬

fameradschaft
Warfingsfehn

Heute verschied nach langer
Krantheit unjer ältester Ka¬
merad und Mitbegründer
unserer Kameradschaft

Dirk Büscher
Er diente 1873 bis 1875

beim Pionier Batl . N. 10
in Pr . Minden .

Ehre seinem Andenken !

Der Kameradschaftsführer .

Antreten zur Trauer¬
parade am Dienstag , dem
25 . Mai , 1 . 30 Uhr beim
Kameradschaftslokal .

Danksagung .
Sagen allen , die unserm

lieben Anverwandten

Lübbo H. Janßen

aus Holtgast

die letzte Ehre erwiesen ,
sowie allen Nachbarn für
treue Hilfeleistung unsern
herzlichen Dank .

Familie Janßen .

NAT. SOZFRAUENSCHAFT

B

N6. ¬
Frauenschaft
Ochterjum

Am 22 . d . M.

verschied unser

liebes Mitglied vom Deut¬

schen Frauenwert , Fräulein

Margarethe Ollmanns
Wir

dauerndes

wahren .

werden ihr ein

Andenken be =

Befuchskarten
liefert schnell und preiswert
die OTZ - Druderei .

NeueKraft
nach überstandener Krankheit durch
Bildung neuen , gesunden Blutes
Stärkung der Nerven , durch )
Zufuhr lebenswichtiger Baustoffe
Anregung der Lebensgeister bei al
und jung und einen gesunden
Appetit , bewirkt überraschend gut
und nachhaltig

Lebens -Elixir , ,Mattermann
durch seinen Gehalt an Lecithin
Eisen u. natürlichen Bitterstoffem >

Große Flasche RM . 2,75
Kurflasche 4 . 90

Markt -Drog . H. Carsjens , Emden
Med . -Dreg . J . Bruns , Emden
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